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Mittelmerr und Ferner Offen, neue Angelpuntte der beitiichen Angſt / Sahoelänge Wedgewoobs / Neue Verbrethen der NAT, 


| Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


1 Berlin, 2, Oktober behauptet, der September ſel ſchon immer als och im Kurs, und hinzu kommt, daß bie Briten 
e e e eee, Verzwelflungsmandver 
u er gleiche Vorgang: 2 n en 
u verſuchen, Kalte ene Ale elch Lfang eines Wendepunktes Neben Auch nter een müllen, Die b. ines laubt Seit dem Bekanntwerden des Drelmüchte⸗ 
1 aufufliegen, s gelingt ihnen nicht, die „Limes“ deutet an, daß ein direkter deuk⸗ 0 0h die wichtigſten Greignilfe ih bald paktes non Berlin befindet ſich die engliſche 
ie zu den dichteste en zeilen ber Innen“ ſcher Angriff auf England 0 wohl weniger im Mittelmeer abjpiefen könnten, und ges ropagandamaſchine in einer beſonders ſchwie⸗ 
tabt vorzudringen, wa fie nach den wicberhols wahrſchelnlich jet. Velde Blätter ſtezen dabei langt fo zu der Mutmahung: „eigvpten kaun kigen Lage. Der Informationsminifter Duff 
en Huherungen führenver englischer Kreiſe am jedoch im Gegenſat zu der Aufſaſſung des Flot⸗ rascher als London zum Schlüffel der Zukunft Cooper hat alle Hände voll zu tun, den gefun⸗ 
Tiebften ihre Wambenkaſt zur Erzeugung ven tenfahverftändigen von Reuter, der in einem werben. Agypten und das Mittelmeer [ind fenen Mut 0 6005 Landsleute aufzufeiſchen, und 
Bucht und Schrecen in der Bevölkerung abs» Artikel der Meinung Ausdruck gibt, auch ohne wahrſcheiniſch bie ernſteſten unferer Probleme“. wagt dabei die dihumſten Manöver. Bei ſeinen 
werfen mi 197 aber fie Inden immer 5 Ge Nüdfiht auf bie Jahreszeit milſſe England Tag In der 8 der in alte! wird die Ge» Berſuchen, die Bedeufung des Dreimäcte 
* 


legenheit, eiterhäufer in Mubens fir Tag und Nacht für Nacht mit elner Ine fährdung der britſſchen Flotte in Megan. paltes ande u Ae hal er ſein Augenmerk 

bezirlen zu treffen, wo es in weitem um baflon kechnen. rien und der Enderſolg der Grazianis ganz beſonders auf Moskau gerichtet. Fast wie 

treis feine milit fte er Sbjelte gibt. Die Vorausfage einer Fa in der Oſſenſive als fiher angeſehen. auf ein Stichwort A ſich die Lon. 

Die Regelmäßigkeit dieſer Vorgänge beweſſt, nächſten Zukunft fest jedenfalls nicht beſonders Gorſſezung Seite 2) doner Zeitungen und e mit 

daß Syſte m bahinteritedt, der angeblichen Bedrohung Gowjeirußlands 
Es iſt das britiſche Syſtem des Bomben» 


durch Japan und Deulſchland und konnten Ei 


ten fi 

abwerfens ohne jede Hemmung, und bie 60 nicht genug damit fun, dem Dreimädtepai 
Berantwortung dafür tragen nicht nur die un⸗ 90 neben einer ſogenannten antlamerkkanſſchen 
4 7 ua geber in London, 1 ſcleben ia Eng ende nenn Au an 
rägt mit ihnen das ganze en & 150 5 e Eng! 7 ind wieder; 
Bee Pee ln use an dene Aigen „Popolo dl Roma“ zum Serrano Suner Boſuth in Rom Unterredung mit dem ute del Die Ennländer, It To alt mußten fi 
Immer wieder entſprechende Forderungen er⸗ Nom, 2. Oktober Beiſeln des Auhenminifters, Graf Ciano, mit Moskau eine arge, ene woche erleben. 

15 Der ſpauſſche Innenminiſter Serrano dauerte ½ Stunden, duch diesmol 140 005 11 ai Boche 5 a 

Gerade jeht tut ſich darin wieder ein Oberſt @yuner {ft Dienstag vormitie 10 uhr im Sons Nach der Unterredung ſand in kleinem a en e ee Me Niere 
n hervor, ber an den „Daily Urs berzug in Rom eingetroffen, Er wurde auf dem Kreis ein Eſſen zu Ehren des ſpaniſchen In- In di 17 0 Artikel wird mit unmifverftändficher 
Rebellin notice mur en nden mit den Ipanilgen und itafienifhen Farben teich nenminifters att, das ber Haltenifhe Außen: Ir ie Akten m iumal die Sowie 

ie Bertiner müllen jeht Enplando Bomben geigmidten Bahuhel vom ktalieniichen Außen! miner gab. Deutfiögteit Angeln bah einmal bie Seren 

! kennenlernen. Die Moral ber Berliner Bevöl« master Graf Pra aufs. gerzlichſle Pr „ union von dem Abſchluß des Berliner Dreis 
Ber ſtellt e ein wicheigeren militärilhes der zum Emplang des ſpanſſchen Ehrengaſtes Der Staatsbeſuch des ſpaniſchen Innen⸗ zen ki ai h e dale edel ihn 
DObjeft dar ale bie Bevölkerung in Bremen in Aegleltung leech hoher Beamter dee minifters, Serzano Suner, fteht im Mittelpunkt unn, nehm berraſch! a 
en amg, Mebgemoob, verlangt; „Bom, Kluhenamles und anderer Vertreler von Staat der ttalienifhen Preife, bie dem panſſchen Daft Englönd b Amerklaner in den legten Tas 
* 18 0 der Hrſsdeſe rah und fähet daun und Partei erihienen war. überaus Herzliche Beprükungsaxtitel widmet gen himufellen heftebien welten . 
Hi lies Gerede um 1 8 05 bee it Die Thanfiee Kolonie war durch eine ftarfe und dabei die hewührle en Bin 1055 got zufffiie Sheltuanahme die 
‚jeht 9 3 9 tes wenn e der Falange, die dem 15 it ‚elben Mitieimsennt chte Italien und Spanien Hare fee 10 Re nahme 2 
| an gen mner na im ber Mrazio auf sel des Caubiito eine beſonderg Deneifterte Hulbis hervorhebl Der dem ac d Dreimlcitenatten esche der auf Somjets 

At "hränten foltten Ct), Der Krieg muß gung bereitete, verireien. Bom Dipfomatiihen tehenbe Direktor bes „Wopolo di Roma“ untere zupfand bezlalſchen en en bie Kraft 
jeht den! . ore war außer den in Nom akkreditierten ſteicht bie tt Bedeutung und Baden des delliſchruffſſchen Riclane 
N h in Deutihfanb biefe Muss Tnaniihen Votſchaftern ver deuſſche Bollhafter ber wenige Lage nad) dem Eintelit Stallens gefspalles n OR und. Bla 
laſſung Im üben englischen Offziets (1) bon Dadenfen. anwelend, ber von dem in den Arie abgegebenen Erklärung Spar Satan vor ber zulfiichen Neutralität bekundet 

Im übrigen ift die Spellſalſon auf fpaniſchen Innenminiſter herzlich begrüßt niens über ſeine Mich her eg hrung. BADER 

bie Zerrüttung der Moral der Berliner Benöle wurde, Auf dem ebenfalls keſch geſchmückten Mit biefer Stellungnahme des Caudillo felen 5 
kerung zu dune als daß man ſich ernithalt da. Mahnhofsplah dritt Serrano Suner unter Bereits damals alle Hoffnungen endgültig zu⸗ Es bedarf ſchon einer mehr als kühnen Ver⸗ 
mit ende 1188 b. Dieſe plan. den Klängen der Nationalhymnen der beiden [Ainmengebromen, die die Reglerung Churdilis drehungskunſt N ſolcher Abfuhren aus 
leſen Bembenaſfplleſe, as Gufblonio Länder die Ehrenfompanie ah, während eine in bezug auf Spanſen nach haben konne. Das Moskau, den Drelmäctepakt noch weiter antls 


— 


fachen Selogslührung überaus zahlreiche Menge unter den Heilxuſen Spanſen Francos mit feiner bewährten ru 


einer verbrecherilhen eng n a zu interpretieren. Aber es wäre ja 

4 Katie neu halten, werben Teblatih dazu die. auf den Caubitlo und dem Dice dem ſpanſſchen Freundſchaf zu Italten und Deutſchland fteht mit das erſtemal, daß die Briten und ihre 
nen, dle diser nen d Auen le kriegs Ghrengaft eine Beneifterte Aufnahme bereitete. Heute, fo betont das Blatt, im polttifhen reunde die Gedanken und Pläne ber Rufen 
wichtigen Air Londons und die anderen enig⸗ Der itallenſſche Außenminister geleitete Syſtem ber 1 05 Serrano Suner kommt effer zu kennen vorgeben ale die kufſiſchen 

l Algen Städte noch härter zu geltatten hierauf den ſpanſſchen Junenminiſler im Kraſt⸗ in einem Augenblick nach Stalien, in dem Enge Staatsmänner ſelbſt. Verdrehung der Tats 

te [ehr man das auch in Sonbon fühlt, wagen 1 Madama, von wo Serrano Su. land mehr als je unter den ſiegreichen deutſchen Pa gehört, ia leit den erſten britiſchen Nies 

zeigt ſich darin, daß die „Daily Mail“ wieder ner ſich kurz vor 11 Uhr zur erſten Besprechung mit und itafieniihen Ofſenſſven und den ſtarken erlagen in dieſem Kriege zu den bevorzugten 

einmal Kalender- und n n r 5 5 an dem Due zum Palazzo Venezia begab. Dem politiihen und milktäriihen Bünduſſſen der aa auf denen die brſtiſche Regierung 

fteilt, um daraus Hoffnungen für die Bevölte. Abgefandlen des Candillo wurden von ber rö⸗ Achſenmächte vereinfamt ift, Die freündſchaft, verfuch! ſich vor ihrem Volte und vor einer 

l&ubigen Melt von renden ein Alibi 


zung Londons In höpfen, die nun rund 150 miſchen Bevöfferung Ipontane und überaus bie Spanſen an Stallen und Deutichland Bine allzu 
Sultan Hüfte fe dem 7. Sey. herzliche Eympatdiefundgehungen zuteil. det, i fo tief, daß feine weiteren Tatſachen er. zu verihaffen, Diefe Methode wurde auch vom 
durchmachen milllen. Das Bfckt Die erſte Unterredung des Mbnelandien des Fade bel 10 um Spaniens Plaß an der ondoner Nachrichtendlenſt wieder angewandt, 
Konfteuiert einen „bri iſchen Erfolg“, indem es Caubille, Serrano Suner, mit dem Duce im zelte ber ſchſenmächte näher zu beſtimmen. als er verſuchte, mit dem Namen einer aus ber 
deulſchen Bolksgemeinſchaft ſeit langem aus⸗ 
eihloifenen Emigration, mit Erſta Mann, 


eſchäfte 11 machen und dieſer Tochter Thomas 

Mann ein Manuſtript zum Berfefen am Mi- 

krophan überreichte, in dem fie ihre Eindrücke 

| von ber Bombarblerung Londons angeblich 


I @roße Erfolge bein Einjab unferer Luftwnffe gegen England  Ferntampfbaterien befpofen den gafen von Dover fee Ser Dura den ö e 


ſterlum hier durch den Mund einer emigrierten 
andesverräterin im beften gab, wirkte berart 


N Berlin, 1. Oktober ſtern . Schiffe im Haſen von Dover ſtigen Reichogeblet gering. Dagegen find auch ſtotenk, und kindiſch, daß es verbient, wenige 
u) „Das Dberlommanbo der Wehrmacht gibt Mit beobamtetem Erfolg unter Feuer. Ein geſlern wieder Tote und Berlehte unter der ens in einem Auszug wörtlich zitiert zu wer⸗ 
belaunt; beutjhes mplilnngeng verſenkte im Scege⸗ ſevüfterung zu beklagen. en, Die 0 ropgganda nennt darin 
1 115 Tag und Nacht gelſſ die Luftwaſſe in biet nordweſklich Irlande, etwa 1000 km nor Die Geſamtverluſte des Feindes betrugen dle Infolge deutſcher Bombardierungen enkſtan⸗ 

0 


i 005 Ende . idle 
R inden und Ad 1 Glasgow, ein feindliches nbeisihifl von eltern 88 Flugzeuge, von denen 4 durch denen Brände „kleine Feuer“, die überall auf⸗ 
Wr K 1 ige Ziele 10 e 10.000 Bond. 923 Wonkeelfen 1 5 Kalli M 2 Blur htierien bes II. flat» getaucht ſelen und abe le und 00 Aol 
au. Schwerpunkt! 957 2 Kampffäligkeſt berg. Bor der rule Schottlands gelang es Korps. a bee wurden. Bon elgenen Bere wären. London habe in einer ſogenannten 
8 1 2155 brie in der Höhe von Aberdeen einen Gekeitzug Bänden kehrten 31 Flu, 55 nicht zurſſck. a e — und hierbei ſpieit fie auf 
Aſchen Infeln. Troß vielfa⸗ eſchloſſener zu elan len, Zwel Schiffe mit einem Ces Als Rachtſäger zeichnete ſich Oberleutnant leine Magneſlumfeuerchen an — in Trilmmer 
ſamfraumluhalt bon weiteren 10000 Boi. Streit gaz beſonders aus. Er brachte al- bombardiert werden ſollen. Zu den dramati⸗ 
It einwandfrei peobach⸗ Wurden dabei durch Treſſer are l in lein 8 feindliche Flugzeuge zum Abſturz, ſchen und obwohl durch die Zenfur gemilberten 
N \ tet werben. Vejonders bei Tage Hatte der Brand, 9 5 und blieben mit ſtarker Rauch⸗ 
Einſat augen London ſrotz der ſtarten Abwehe entwicklung legen. 


ohen Erlolg, In den Haſengebleten von Ein U-Boot unter der Führung von Ober⸗ 
anden und Piste 185 1 anden zahle Teutnant 8. eus! Belt 600 bes * 08 Mmatum an . non ar 
REN Mus Harn. ae Ki 80 Ice en 222 248 9202 e ch K I ii / 9 1) A ji les. 
is Geſam von 3 unge 4 
Ihen na 11 Ile el Boe af und ein Ein, welteres U-Boot hat zwei bewaffnete Mener Erpreil erſuch an feampönlf er Kolone / Das Anfinnen abgetviefen 
a N nd 8 des 5 en ele 15 91 25 Handeleſchiſſe mit zusammen 18 000 Meuyork, 2. Oktober geuperneur von Madagasfar Leon Cayla bie 
eren na ge. Bg T. verjentt und zwei weitere ſchwer beſchä⸗ Die Heitifhen Behörben haben am Montag 8 ud Be das 1 Ulti⸗ 
N 8 digt. ein, Ultimatum an bie 21 100 Vchörden Malum unterrichtet und dleſes mit der kieſſten 
1 1 N] i Britiſche Au e fliehen Beim in Mabanastar gerichlel, woriu fie fordern, Entrülſtung abgewfeſen habe. 
| Be T 
80 Ke ub 0 er; u ge ei 
e e e eee IN täger und elle Dadurch wur⸗ krehene pie da en aden don jeder Berbins silfe unnötig! 
Berlin, 2. Oktober den ihre plaum 192 Au e und gezielten dung mit der übrigen Welt abzuſchnelden. Sbero-Umerita kaun ſich ſelöſt Thliten 


| 
| 
0 iche Kamyfgeſchwader bombardterte Vombenwürfe verteilt und fahlreiche Flug ⸗ im dem bektifchen Ultimatum wird, wie ein 
} 4 1 N mit nee bei einem miele zeuge zum Köſturz gebracht. N Sinn jramgöjiiher amt! en Bericht beſagt, eine Ber Nenyork, 2. Oktober 
* angriff aus 30 Meler Höhe einen Klugplaf Inſolge dleſer guten Abwehrwirlung ge⸗ beſſerung ber Holierten Lage Mabagasfars für Der Stabachef der kolumblaniſchen Armee, 
« an der Weſttüe von Schottland. Grof ründe fang es kur wenigen feindlichen Fliegern, das den Falk in Ausſicht gestellt, daß die Ortobehöte general Taſtaneda, erklärte bei ſeiner An“ 


€ 
1 2 en und Treffer im Roll eis wurden 0 
1 0 edel eee ut n seen, un 5 1 RN Moe Kale nale an fe ue 4 0 ben feen dir FR oe En Ten 
| m Boden h e Koloniatminiiterium te 8 Aue en dürg mi h T 
1 Ee eme bi Y nen E22 teren amtlichen Bericht mit, daß der Generale innere oder äußere Feinde zu ſchützen. 


den von Madagasior einmilligen, mit Gro kunft in Mlami berg uni in einer Eule 
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Wir bemerken am Rande 


Georg VI. 
Von Erich Muſch⸗Oſten 
Der S ſucht mit neuen Mitteln 
die Stimmung etwas aufzuriltteln, 


er holt den König ſetzt dom Thron 
und ftellt ihn vor das Mikrophon. 


Der King hat ſichtlich nichts dagegen, 
ſich für Ye ge 19 15 zul N 


er ftellt die Krone in ben Schrant 
und klettert auf die Rednerbank. 


Er geifert auf den Miherwellen 

mit Greuefn aus den trübften Quellen — 
Man fieht aus dem, was er ba nich 
auch Purpur ſchlltzt vor Torhelt nicht! 


Der König wandelt auf den Spuren 
von Churchill andern Hetzliguren, 

er wird nun als Erfah bemüht, 

well wohl ber Negus nicht mehr zleht. 


Mit „königlichen“ Nabtollgen 

ſucht man die Wahrhelt zu l 
und ſtaunend fieht die ganze, Wel 

wie „Schorſch“ nun aus der Rolle faut. 


lurchtbaren Augenzeugenberichten, 
uslanbsforrefponbonten ent fie 2% mit dem 
aß die 


Die „Iſweſtiſa“ zum Dreierpakt 
Welterſührung der Reuttalitätspolitit 
Mostan, 2. Oktober 

F 00 „Siwelttja* veröſſent⸗ 
ich zum Ehema des Drelerpaklas einen Kelt« 
arkitel, der 1 5 auf das engite anſchlleßt an die 
in der, rawba“ geäußerten den ider Ui 
und ſeſiſle t, daß dle e ihre Frle⸗ 
vet und Seutralitätspolitit unentwegt weis 
erfülhre, 


Die Tundwirtſchaftsminiſter der Ahıfe 

Das Treffen Darts + Talfinari beendet 

Nom, 2. Oktober 

Die beiden Sandbwirtihaftsminifter von 
Deutjhland und Italien, Reichomiulſter 
Dart é unb Miniſter Tallimari, haben ſich 
am 20. und 30. September im Oberitallen mie 
derum getroffen und Über lauſende Fragen bes 
Zujammenarbeit zwilden Deuiſchlaud und Ata · 
dien auf landwirtſchaftlichem Gebiet verſtän⸗ 
digt. Bon Malland aus lehtte Darre nach Ber 
rona zurlid, um ſich von hier nach einer Reihe 
weiterer Beſichligungen wieder nach Deutſchland 
zu begeben. 


relegrammwechſel Ciang-Ribbentrop 


Berlin, 2. Oktober 

willen 370 Claud und Relchsguſſen 
mintſter von Rlobentrop ſand nach bs 
jotı des Dreimäctepattes a 95 Deutſch⸗ 
and, Itallen und Japan beim Verlaſſen des 
NReichsgebietes durch den Königlich Italſenſſchen 
Minſſter des Auhern ein In herzlicher und la⸗ 
merabſchaftlicher Form gehaltener Telegramm ⸗ 
wechlel ftatt. 


Schirach: „Wer in der Bewegung führt, der dient 


Führerlagung der Zillerlugend in München - Neichöfchagmeilter Sthwart berkllndel den Fortfall des 6, Veiſrages 


Münden, 2. Oktober 

In der Reichszeugmeiſterel in Münden 
a0 bie erſte große Arbeitstagung ber Führer⸗ 
haft der geſamten Aeli int der Ex⸗ 
nennung bes neuen Reichsſügendſ 855 ftatt, 
Un der Tagung nahmen die Umtsheis der 
Meichsjugendſüheung, die Gebietsführer und 
Dberganführerinnen teil, 

Neigsjugenbführer Axmann erläuterte 
die Forlſetzung der ſahrgangsweiſen Erfallung 
der Jugend und die damit verbundene ſahr⸗ 
ſangsweſſe Schulung. Als eine der Aufgaben 
er e en bezeichnete er die Werbung 
und Musleſe innerhalb der Hitlerjugend für 
den Lehrerberuf, womit die 5 . einen prak⸗ 
1 Beitrag zur Lehrernachwuchsſrage Tier 
jere. 

Bei der Erörterung des Berufs weges 
des Jugendführers konnte der Reiche agen 
rer im Einvernehmen mit dem Stellvertreter 
des Führers mitteilen, daf die Übernahme ber 
Führerkorpsangehörigen In die Partelarbelt 
nad Bewährung in der HI. und einer voraus⸗ 
0 Abtommandierüng in den Aufgaben ⸗ 

teich der Partei bereits ſeſtgelegt worden fel. 
Auch bezüglich der Abe eftimmungen 
von Sugendführern und Sugendfilhrerinnen in 
die Dienfte des Staates ſelen entſprechende 
Regelungen vorbereltet. 

ad) einer Erörterung, der A 
pflicht tam Axmann auf die an ie a 
menarbelt ber Jugendführung mit der Weht« 
mach t zu ſprechen. Diefes Verhältnis fuße 
auf dem N Einſaß der Führerſchaft der 
Jugend an der Front und auf dem unermilde 
lichen Ein der 1 Generation in ber 

ee green 1155 He wies 83. 

eihsjugendführer auf den Einſaß von 
und . im deutſchen en und im 
Dienft der Umftedlung hin, der zugleich 
dem Landdienſt der Hitlerjugend einen neuen 
Auftrieb geben werve. Zum Schluß kündigte 
Armann die Schaffung ven Arbeſtsgemelnſchaf 
ten für beſonders begabte Jugendliche auf der 
Grundlage der allgemeinen Erziehung an. 

Dann nahm der Neſchsleiter für die In⸗ 

ende; Ye! der NEDUR, von Schlrach 
as ort, 
führen für feinen Willtoemmgruß und brachte 
eine Überzeugung zum Ausbruck, daf Amann 
vollenden werde, was er ſelbſt unter der Ju⸗ 
I begonnen habe. Seinem früheren Gtabss 


ihrer Cauterbaher dankte er nochmals 
Ur das, was 9 5 in det Zelt des ſchweren 
ufbaues für die veutſche Jugend geleistet 
2799 Mit ſtolzer Freude ging Schirach auf die 
Bewährung der Juͤgendführer Im Kriege, ber 
Jungen und Mädel an der Helmatfront ein. 


r dankte dem neuen Neichsjugends » 


Er warnte fein Führertorns davor, aus dieſem 
ervorragenden Kriegseinfah etwa beſondere 
Rechle abzulelten. 

„Ich verlange, dah jeder Kamerad, ber in 
die Heimat zurlicktehrt, hier bielelbe ee 
ki; 55 er fie braußen an der Front bewies 
jen ha 

Dem Wechſel in der aktiven Führung ber 
Jugend widmete der Reſchsleſter einen Teil 
feiner Rede. Wenn ihn ſelbſt der Führer in 
eine neue Aufgabe berufen habe, ſo ſolle das 
nicht heißen, daß nun auch für ſeine za reichen 
Mitarbeiter im Neth die Stunde dee Abſchlebs 
eſchlagen habe. Wenn ein Jugendführer von 
fi aus die Entfheidung fälle, eine neue Auf, 
gabe zu übernehmen, das liege völlig bel ihm 
und feiner inneren Einſteuung zur Jugend und 
zur Jugendarbeit. 

Der Reſchslelter gab in dieſem Zuſammen⸗ 
dan befannt, bo er ſelbſt für den rihtigen 

inf der ausſcheldenden Sunendführer in ber 

Partel Sorge trage und durch ihn ſeder eine 
ade Fählgteten entſprechende Verwendung 


finde. 
Den Mittelpunkt der Rede Schlrache bilder 
ten Ausführungen über den Sinn der Führung 
und ihr Geſetz. Hier ſprach der alte Kämpfer 
der NSDAP. und junge Frontſoldat dleſes 
Krieges aus der Fülle eigener Erfahrungen: 
Ar mich beſleht das Weſen der Führung 
nichl im Hertſchen, ſondern im Dlenen. Das 
Wort Friedrichs bes Grohen „Ich bin der erſte 
Diener meines Staates“ it lle une imer ein 
e er Glaubenslah _ geweſen. 
Wer in ber naflonalſozaliſtiſchen Bewegung 
führt, der dient! 

Zum Schl gevachte Schirach des Führers 
und feines ſchlalalhaflen Ningens, mit dem er 
die Jugend in ein neues Aeitalter und in ein 
glüdliheres Leben Führt, R 

terauf ſprach der Nelchsſchahmelſter der 
Nea Reichslelter S e ührer⸗ 
1010 der bon grand r bei ſaßte f auss 
(Heli mit dem geunbfählihen Verhältnis von 
hrung und Werwaltung in ver Wartei, Cr 
ſelbſt habe volles Verständnis 05 die ih 
zungsaufgabe ber Hitferjunend bei 
Ieh lebhaften Anteil genommen am Wohl un! 
sche ber deutihen Jugend, Unter dem ſtür⸗ 
miſchen Beifall bes Fübrertey der HI. vers 
bia ber e ee 0 lange er das 
Glüg haben werde. an der Geite des Führers 
die Paxteſperwaltung, zu leiten, werde ſtets 
ſein wärmſtes Interejfe der Jugend und damit 
er n Großdeulſchlands gehbren. 

Einen Überzengenden Beweis biefer Haltung 
2 55 der Neihsihahmeilter mit der vom ihm 
belauntgegebenen Verfügung, daß ab 1. Ort 


kunde und 


Anerkennung fir Offiziere der Wehrmacht 


Beſörberungen durth den Führer und Oberſten Befehlshaber 


Berlin, 1. Oktober 


zer und Oberste Belchlohaber ber 


fi 
nl mit Wirkung vom 1. September 1940 


Der 
Wehrmacht 
befürdber 

1. Im Heer: 

Zum General der Artillerle den Generalleutnant 
Dr. phil, k. e. von Nabenau; 1 5 General ber 
Kavallerie ben Generalleutnant K ‚keins, 

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1940; Au General 
Teuinanten die Generalmajore; Witthöft, Bayer, 
Heunert; zum Generalftabsarıt den Generals 
at Peofelfor Dr, Kittel; zu Generalmajoren bie 
Oberften: Nürkt, Dehner, Steinbauer, Hacdel, Ker. 

ten, Weldinger, Pfleger; 


zum Generalaczt den 
Bean Dr. 


ofmann (Hermann |); sum Generale 
neterinär ven Oberveterinär Dr, Höfer (Hans ). 

Mit Wirkung vom 1. September 1940: Zu Ober 
ften bie Oberfteutnants: Burgvorl, 0 0 

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1040: Zu Oberſten 
die DOberftleutrnante: Glelninger, wich, Frlebel, 
Rohr, Kübler, Lange 100 Dip, Jug, Janſſen, 
Hltdebrandt, Dipl. Woftsm, 

elofirh (Ent), DI Joh 

bleme Garmann, Dr. 
rich,) Wrüter, Krebs, Wittkopf, Casper, Dr. Ing Ken. 
nes, Krüger, 55 (Aupwig), Wagner (Karl), i 
RES) r, Dr. Ing. Mayer, Krüger“ (Karl), 
400 W dn c Sorin, Hilher m 
hard), Breufing, Hammer, Meyer (Do), Alfter 
Hab Anger, Heuſchmled, Merter, Huchling, 
Satimann, Sauer, Aunnsbauin, von Seopfh⸗ Fur 
bach Baron von der Mede (Otto), Fremell, Mas- 
lomſti, Groffe (Erich). 

mit Wb vom 1. September 1940;, Zum 
85 der Sberſeldarzt Dr. Spaar. 

Mit Wirkung vom 1. Dftober 1940: Zu Oberſt⸗ 
aͤtzten vie Oberjelbätzte: Dr, Spiegelberg, Mrofellor 


Neut Angelpunkte britiſcher Anoſt 


(Fortſetzung von Seite 1) 


In der Beurteilung des Drelmächtepaktes 
von Berlin trifft man ſchon jeht in den enge 
liſchen Zeitungen kaum mehr die Behauptung, 
daß dieſer Pall die Lage nicht welter verändere. 
Die „Times“ läßt ſich von ihrem Korreſponden⸗ 
ten in Tofio melden, baf Japan bereit je zum 
Eingreifen mit alten Mitteln, mit 
Ausnahme eines direkten Krlegseintrltts. Das 
Blatt hält in dire u rührenden Tönen den 
Japanern vor, Ihre Hauptaufgabe ſel doch zus 
nüchſt einmal bie Beendigung des C. A 0 
Nebenher hat man in London einen bezeſch⸗ 
nenden Vorgang regiftrieren müſſen. 750 in 
London ſebende Japaner find von ihrer Regie⸗ 
rung aufgefordert worden, fo raſch wie möglich 
England zu verlaſſen. 


um fo ſehnfüchtigen gehen die Blicke der 
Engländer a Vereinigten Staaten. Sie 
erwarten, da ſaſhington dem Schrottembaxgo 
auch ein Musfuhrnerbot für Sl nach Japan fo 
‚en laſſen werde. Aber ſelöſt in amerlkanſſchen 
e wird Badenden daß Japan bereits 


r eine andere Bedarfsdeckung geſorgt hat, ſo 


daß von dem neuen F N nicht viel mehr 
als eine Demenſtratſon  übrigbleiben würde. 
Die sh Nachrichtenagentur Uniteb 

ſreß meldet, daß Einheiten bes amerlkaniſchen 

TiengelGmwabdets aus den chineliſchen 
Gewäflern In Manila eingetroffen jelen und 
daß das Geſchwader erheblich verftärtt wer⸗ 
den ſolle. Obwohl man in Waſhingten vie ber 
abſichtigte Berſtärtung nicht offiziell beträftige, 
werde 1 angenommen, daß die amerika⸗ 
nischen Floltenslnheſten Singapore anlau⸗ 
fen foltten, In Waſhington argumentiere man, 
‚ab damit ber erſte San Aus engliſch,ameri⸗ 
tanifhen Zufammenarbeit im Fernen Often 
unternommen Jet. 

Zu dieſer deutlich ameritanſſchen Stim⸗ 
mufigsmache, die zugleich als Verſuchsballon 
anzufehen it, haben politische Kreife In Toto 
lediglich ſeftgeſtellt, daß Japan ſich nicht damit 
en werde, wenn ein Teil oder ſämtliche 

ltiſchen. e im Bereich des Fernen 
Oftens gleſchzeltig von den Bereinigen, Stans 
ten benußt würden, Auch auf der Preſſekon⸗ 
ea bes en Außenminiſterſums find 
eutlihe Worte gefallen. x 


Dt. Strempel, Dr. Hartleben, Dr. Baethfe; zu Oberft« 
neterinären die Ol 5 Dr, Möllmann, 
Dr. Seiſſert (Leonhard). 

In ber Heeresverwaltung mit Wirkung vom 
1. Butt 1940: Zu Oberltintendanten dle Oberinten 
banturräte Corrlerf und Drey. 


2. In ber Kriegsmarine: 

Mit Wirtung vom 1. Ottober 1040: FH Kapltg· 
nen zur See bie. Preßatſenkapſtäne; Nothe⸗Roth, 
Collins, Gadow, Schott 5 zum 1 zut See ben 
Fregatlenkapftan (W.) Schaſfranel. 


8. Zu der Buftwalfer 

Mit Wirkung vom 1. Ottobex 104g: ‚Generale 

Teuinanten bie Generalmajore Schwub, Role, Schw 

Se Bann) zum Generalmajor den Oberit Dipl» 
ni 


ng. 2 
5 Wirkung vom 19, “ 1890 57 Ge 
neralmajoren die Oberften Wertitich, von Axtheim; 
zum Generalarpt ben Oberftarzt Dr. von Nicher, 

Mit Wirkung vom 1, Jul 1940: Zum Oberſt den 
Obeiſten Scherkampf. 

Mil Wirkung vom 1. Oktober 1040: Zu Obersten 
die Oberſtleutnante Geroh, Helle, den darakterl 
exten Sberſt Werner, die Ober) ſtleuknante Shanh, 
r, Major von Fiolow, Lelbl, Schmocger, von 
Münch, Fund, Baron von Loewenſtern, Wadsaus, 
‚Heimerbinger, 


Beförderungen in der 44 


1 Berlin, 1. Oktober 
Der Reichsführer 44 hat Im September 1040 in 
der, e alt . 

Oberführer Huth: zun 
tanbartenführer Blttrih; zu 44-Etendartenführeen 
die 4 Obe e ide Anapp, Jager, Dr. Hol⸗ 
a 1 5 0 0 Kun De el beiten 
zeuther, Bart aubinger; zu erfturmbanne 
ihnen ie „Slam cane 11 Aae. 
rebs, Langeſch; zu 44Eturmbannf 1 
aupffturmführer Dr.“ Ziegler, Steinhoff, Marte. 

uther, Genz, Schindheim, ehner 
wald, Giebe, Dr, Hofmann, Biegler, Niftan, öfter 
rangen, Tol, Legner, Holling, Braun Muſch, Dr, 
Benmann, Dr. Spieler, 


Johannes, Schall, Dr, 
Wiohnto, Kurt Beyer, Gutlau, Mleriſch, Scheide, 


Kumm, 


Beförderungen im RAD, | 


1 Berlin, 1, Oktober 

Der gührer bat, mit dem 28. Gepfembi 
a du Generafarbeltsfiihrenn: Si Bei 
arbeltsführer Friedrich Hidl, Führer des Arbeſſe⸗ 
gaues XXXIV; Erwin Kahlen, Wührer des Arbeits 
gaues eil, Anton Pfr ter der Arbeſts⸗ 
mes XXX VII Curt Scha e mit der 
Al un bes. Arbeltsgaues WI, Paul Hoppen⸗ 
115 „ Wrbeltsgaufetting X. J 
eltsgaufeltung XH. I 
\ Vi; Craft Lame 


5 es Ar. 
e Arbeite ⸗ 
auen V. 
Kae Edharbi, Arbeftegalart bei der Aibeſſe⸗ 
ſauleſtung, Fl zu 

ie ee elt bie 

Baut Thorauſch, Leiter des Bekleldungsamtes. 


ber von den Stugehteigen der Hitferjugend, 
einſchllehlich des BIM., bes Nine und der 
Jungmübelſchaft, kein EHRE 
trag mehr erhoben wird. Sämtliche Beitragse 
rlditände entfallen in nleiher 14000 ie 
Beiträge für die Unfall und Hafteflichtver⸗ 

ſcherung werden in Zukunft durch den Relchs⸗ 
ſchatzmeſſter abgelöst, Die K aller 

ormationen ber Hitlerſugend bleiben un ⸗ 
eingelhräntt verliert 

Im einzelnen führte Neicsleiter wart 

u dieſer grofgügigen Verfügung aus, Insbefon 
dere m Unfallschutz würden die Seiftungen 
möglichſt umfaſſend ſein, zumal für ſwelfels⸗ 
fälle zur Ausschaltung von Härten eine Reihe 
von beträchtlichen Sonverfonds geſchaſſen wor 
den fei. Der Beltra sunenfall jabe Hornehnts 
lich auch erzleherſſche Gründe. Steine en 
Tafte dieſe Maßnahme nit nur die Werwa 1 
telhſt, ſonvern komme auch der prakiſchen A. 
elt 50 te, dg nunmehr in 70 000 unteren 
J. nbeiten bie Einrichtung von Verwal⸗ 
ungsbienftftellen ee] in werde, fo daß die 
dadurch freigeftellten Kräfte mit anderen Aufr 
gaben betraut werden könnten. 

Der Gebante des perfönlihen Opfers, 
der einſt der Beitragsfelitung 160 8595 ‚elegen 
habe, bleibe auch in Zukunft Infofern er! ‚alten, 
als bie Jugend durch ihre Führung grunbfähs 
lich zum Sparen angehalten werde. Ente 
ſcheivend, 5 das kommende Jugendſparen ſel 


ſelß, und Sparfamfelt un 
m Wert des Geldes, 


Abschluß der Führertagung 
Generalſelbmarſchall Keitel an bie HI. 


Münden, 2. Oktober 
um Dienstag fand die große Tagung des 
. der Hitlerjugend Ihren Ab 
ch lu ß. Noch einmal zelglen e 
zer Ugmann und Stabsfübrer Moedel in 
Urbeitsbeſprechungen Ziel und Richtung der 
ukünftigen. Sugendarbeit auf, Stolz und 
Freude erfüllte bie von ber Front und aus 
ven Gauen nach ber Hauptitabt der Bewegung 
gerufenen Angehörigen des 58. 'ührerlörps, 
als ber Neihsjugendführer ein Telegramm 
Chefs des Oberkommandos der Wehrmacht vers 
1as, Das Telegram bes Generalfeldmarſchalls 
Keitel hat folgenden Wortlaut: 

„Der Jahrestagung der Obergeblets, und 
Gebietsfil rer in München gelten meine belons 
RL ichen Wünſche. Geite an Seite mit 
den Soldaten des Weltkrieges haben im erſten 
alien i die, 85 deulſchen Soldaten den 
alten Ruhm dex beutſchen Walen erneuert. 
Mit folzer Genugtuung kaun dle Rühzung, der 
deuiſchen Jugend auf die geſch lich een 
Bone der jungen Mahnidaft unjeres 
Boltes blicken. Die Errtepun saufgaben der 

J. werden in Zukunft durch die Haltung der 
SER“ Kameraden beſtimmt, welche auf dem 
ſchlachtfelde ihr Blut für Fihrer und Volt 
vergoſſen haben, In biefem Sinne wiünfge 
1 b . beſten Erfolg Es l. 

ter 


Sarinneri beim Führer 


N Be 2. Oktober 

Der rer empfing Olen! ittag in 
der Neat n Ken cet sin 
Dimn . ee ae Eine 
Ableilung der Are ‚bftandarte erwies bei ber 
Uns und Abfahrt die militäriihen Ehrenbezeu ⸗ 


jungen. 
it Ehren des Königlich Stalleuiſchen Staates 
A 5 9 00 8 7 6 der 
Reichoregie tung, Neihstelter Dr. Dfekrich, 
am Dienstag 5 einen Empfang Im 
Fo an dem haben Neigsminifter Br. 
Goebbels u. a. auch ber ae Ilalfeniſche 
Fiel in Berlin, Dino Alfiert, und 
Reichsflhrer 4 Hemer teilnahmen. 


Abolf-Aitler-Straße in Sofia 
Sofia, 2. Oktober 

In einer Situng des Solloter Stadtrates, 
an ber die Gelanbien Deulſchlands und Jia⸗ 
liens teilnahmen, machte der Oberbürgermeifter 
der bulgariſchen e den Borf ar den 
drei |Hönften 1 taßſen der Stadt die Na 
men „Ubolf 9 tler“ ittor Ema« 

ei! und „Bentto Mufjotini“ zu per, 
leihen Diefer Vorſchlag wurde vom Slapfrat 
einjtimmig gebilligt. 


Der Tag in Kürze 


Dem Gaufelter des, Trabitionsnauen München. 
Dee Stagtominiſter Adolf abet ber am 
istag fein 60, ebe i ballenhete, würden 
aus dleſem Anlaß zahlreiche Glidwinfge und 
Ehrungen zutell. x 


um geftrigen Dienst erte Spanlen den „Tat 
des RN) mit edel echte, A 1 Bie 
ber 1000 wurde General Franco offlgiell zum » 
Staatschef Spaniens ernannt. 


F Werlanogeleitiäoft „Siberian“ 
erlag und Drug; Werlagogele) 
en e e lee Mahal: 
ae leiter: De, Kurt Ffelſter. 
Stellverfteſender Hau lä leer, wolf Karg 
fie e fi Woltit: Matter v, Ditmas; 
fie Letales und Kommunalpolitik: Anolf Kar 44 
i Handel und Meihogau Aatipeland: _Dotlt 
en für Kultur und Unterhaltung: Dr. 


Guftan er; für Sport und Wilder: , U. 
Sab Fals n ar. Sea m r 
jarliner iftieſtüng, Fuguſt K öh er, Berlin 
arlshorſt. erantmworilicier ne gelle; Wilhelm 


1 , Nl di, Welle Ul lt 
h ee htifte naar e . 
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Litmannſtädter Zeitung — Mittwoch, 2. Oktober 1940 


10 lar iegqaclarlꝛe Divisionen Köche sind angetreten! 


Die Verpflegung der deutſchen Soldaten klappt / Kennen Sie Geſrlerzlegel? Die „Naziwunderbohne“ 


So mancher Krieg iſt ſchon an der Ver ⸗ 
pflegun b de l geſcheltert. Der Ernäh⸗ 
zungszujland bes Solpalen iſt ein entſcheidender 

‚attor für feine b ihigfeit und damit 
ir den Ausgang eines Krieges. Die große 
deutung, die unfere junge Wehrmacht feit 
Jahren gerabe biefer Frage zuwendet, ſſt daher 
berechtigl. Der Krummſtiebel iſt aus der Küche 
vexrſchwünden. An ſeine Stelle ift der gusgebll⸗ 
dete Feldkoch getreten. Gleichzeitig; mit 
dem Bau ber Heeresverwaltungsihule in Miln⸗ 
ſen wurde die erſte Heeteslehr⸗ und 
Syke ee errichtet. Eine weitere Hee⸗ 


reslehrküche entſtand in Frankfurt a. Main und 
darüber hinaus gibt es heute in jedem Wehr⸗ 
kreis eine Wehrkreis⸗Lehrküche. Mit Hilfe von 
zahlreſchen Armeekochlehrſtüben bes Meldheeres 
wird bie fachmünnſſche Steuerung des Solda⸗ 
tenfods bis in die kleinſte Einheit vorgetragen. 
10 kriegeſtarke Dloiſſonen Köche ſtehen unjerer 
Wehrmacht zur Verfügung! 

Tleſgeſrorene Lebensmittel 


Die bahnbrechenden Neuerungen im Ver⸗ 
pifequngsmelen der deulſchen Wehrmacht haben 
n den verfloſſenen Feldzügen ſchon reihe 
Früchte getragen. Dinge, dle über den ſeßigen 
engeren Bereich hinaus ſpäter auch fiir Die 
Ziviibevölterung noch ihren Wert behalten 
werben. Man denke nur an die klefgeſro⸗ 
tenen Lebensmittel, bie von der Wehr⸗ 
macht beſonders geſörderk werden, die ſoge⸗ 
nannten Gefrierziegel von Obſt, Gemilfe und 
Fleiſch, an die Trockenkartoſſel, die Gemilſe⸗ 
Rudel, an die Trodenpadungen, in denen Ges 
müſe und Sauerkraut für 10 Mann in einem 
Mürfel untergebracht werben, der etwa dem 
0 0055 eines Pfundes Butter gleicht, an das 
neue Küfepulver, Man denke welter an die mit 
Vitaminen beſonders angereſcherlen Wurſtkon⸗ 
jerven, an die Verwendung der „Naziwun⸗ 

erbohne*, des Edelſola, an die Bitamin⸗ 
drops und neuerdings das ſynthetiſche Fett 
aus Steintohlen. Alle Lebensmittel werden 
genau auf ihren Nährwert für den Soldalen 
berg t. Der Ver abe wird im Intereſſe 
er Erhaltung ber Nährſtoſſe beeinflußt, Die 
iu gebildete Urbeitsgemeinihaft „Ernährun; 
ſehrmacht“ wird durch ihre Serrdunnsarbel 
eine neue Vertiefung ber willenihaftlihen 
Durchdringung unferer Soldatenkoſt bringen. 


Beibtiihe und Feldochkiſte 


tungsſchule in München war auch Selsgens 

Heeres ehr ⸗ 
e Ausbildung der 
ad zu tun, Die ee 
md in stündiger Weſterenkwiclung begriffen. 


Die A e find heute die große und 
die kleine Feldküche, bie Feldkochkiſte und das 
ſeldlochgerät. Die große Baba iſt für 
ompanteftärke beſtimmt, die kleine für ent 
[pre end kleine Einheiten. Die Feldkochkiſte 
ent der Verpflegung von Einheiten, die 50 
bis 60 Mann üumfaſſen, das kleine Kochgerät 
ſchliehlich iſt für kleinſte Ginheiten, Daneben 
gibt es neuerdings, die frühere öfter» 
reihiihe a die ſich von unferen 
durch 1115 drei Keſſel unterfheibet, die auch die 
Herrich ung einer Suppe vor je Mahlzeit 
entjprehend der Gelhmadsrihtung der Oſt⸗ 
märker geſtaftet. Unfere grohe Feldtüche hat 
einen Kochkeſſel und einen ralfeekeffe, in bem 
sum) Puddings gekocht werden können. Gie 
wird außerdem e enwärtin mit Bratporrich⸗ 
tungen 1 N 0 tet, womit die cb en 
no: TH um; reicher geſtaltet werben kann. 
Der Kochkeſſel iſt doppelwandig, der Zwiſchen⸗ 


raum iſt mit einer Kochbadſlüſſigteit gefüllt, 
die ſich bis auf 180 Grad erhitzt. Durch deſe 
Einrichtung wird das Anbrennen von Speſſen 
verhindert, die Feldtüche wird als Selbſt⸗ 
toder verwendet, die Speſſen kochen noch 
ſtundenlang ohne Feuerung weiter. Das 
euejte auf dem Gebiet der Truppenverpfle⸗ 
guna iſt der Eifenbabntühenwagen, 
er neuerdings vor allem für ronturlaubere 
debe eingefeht wird, darüber hinaus aber auch 
‚ei det e größerer Truppenmaſſen. 
In kurzer Zelt wird ferner bie Kraftwagen» 
tie zur en ung ſtehen, für die Fülle, wo 
Elſenbahnverbindung nicht gegeben iſt. 

„Die Gulaſchkanone it eine Spezlalwaffe“, 
fo heißt es in einem Merkblatt für den Feld 
loch. „Es gilt, auch mit ihr den Krieg zu ges 
winnen.“ m dieſer Felt taupe zeigt ſich die 
überragende Bedeutung, die der Golbatenfolt 
beigemeſſen wird. 


Das ig Londons gehnecklichgte Exinner it; 


Der Stadtbrand im Jahre 1666 + 13000 Gebäude gingen in Flammen auf 


Das Strafgericht, das jetzt durch bie 
deu 7 18 ls über London herelnge⸗ 
brochen Ift, läßt an Furchtbartelt nur mit 
dem großen Stadſbrand vom 2, September 
1668 bergleichen, bei dem nicht weniger als 
13 200 Säuſer in Flammen anfgingen, 


Erſt ein Jahr vorher hatte die Peſt von der 
alben Million Einwohner, die London damals 
ſchon zählte, über 68000 Menſchen hinweg⸗ 
gerafft. Zur gleichen Zelt hatte Karl II. zur 
„Bereinigung“ von Handels» und Kolonfal⸗ 
[reitigte ten einen Krſeg mit den Nieberlans 
en vom Zaun gebrochen, der ber belllſchen 
Hauptſtadt weitere Opfer auferlegte. Damit 
nicht gehug, brach am 2. September 1666, mor⸗ 
ber Uhr, im Haufe des Bäckers Farymor in 
er Pudding⸗Lane, einer öſtlich der London⸗ 
Bee zur Themſe führenden Straße, ein 
Großfeuer aus, das ſich mit raſender Schnellig⸗ 
feit auobreltele. In den alten, eng anelnans 
bergebauten Häufern, ben ausgelrodneten Holy» 
brüden und den mlt Sl, MWulver, Tag un 
Naht angefüllten Magazinen fand es reiche 

'ahrung. 

on ber Pudding⸗Lane griff der Brand 
bald auf die Themſe⸗Street und von dort, durch 
einen heftigen 1 . über die 
Themfe nach Southwart über, Alle Löſchver⸗ 
ſuche erwleſen ſich als 1 n zumal man 
viel zu ſpät die ernſthafte Bekämpfung des Nies 
fenfeuers aufgenommen hatte, Unter donner⸗ 


Ahnlichem Krachen ſtürzten viele Kirchen, der 
Turm ber Börſe und reichnefhmüdte Palrizler⸗ 
Häufer in ſich zuſammen. Schließlich Tieh 
Karl IL, der bereits MWeltminfter und Whlte 
all bedroht fah, zur Nettung diefer Hiftoris 
hen Bauwerke ganze Stadtviertel in die Luft 
ſprengen. 
ie das verheerende Element die Elends 
quartiere der Armen und Paläſte der Reſchen 
vernichtete, fo legte es auch die Arbeltshäuſer 
und fonftigen Straſanſtalten in Schutt und 
Aſche. Die 1750597005 ſplen Tauſende von 
n aus, die sogleich die mit Schätzen 
aus aller Welt angefüllten Wohnungen und 
Lagerräume zu REIZE begannen, Obwohl 
der König gegen das Geſindel feine Pollgel und 
feine Solbaten aufbot, erwleſen ſich dich doch 
als machtlos, wodurch es auch zu einer Reihe 
gräßlicher Morbialen kam. 
rei Tage wütete der n dex ins 
gelamt 13200 Häufer in ammen aufgehen 
ich und zahllofe Todesopfer forderte, Noch 
lange nachher lagerten dichte Rauchſchwaden 
die die Sonne verdunkelten, über ber Stad 
und eln 10 1005 Brandgeruch erfüllte auch 
die vom Unhel ee eee Straßen. 
Neben vielen hiſtorſſchen 
zähligen . dann und 
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der erholte. Noch 1710 ordnete ein Dekret die 
8 007 von fünfzig neuen Kirchen als Exſatz 
für die durch den großen Stadtbrand dernſch⸗ 
teten Gotteshäuſer an. Auch der Handel der 
brltiſchen Hauptitabt lag jahrzehntelang dar⸗ 
nieder, bis er durch die Begründung ber ames 
rikanischen Kolonien und der Oſtindiſchen Kom. 
panie ſowie die Anknüpfung von Heſchäftsver⸗ 
bindungen mit Rußland, der Türtei und Le⸗ 
vante neuen Auftrieb erhielt. 


N N A 
Ein Fischen — Schriltgtellen 

Porto. Mit einem Schlage berühmt wurde 
ein biederer poriugieflicher Fischer aus Vlanga, 
ber ſich an einem Preisausſchrelben beteiligte, 
das einen Roman aus dem Leben ſuchte. In 
killen Stunden machte er ſich daran, eine nette 
Geſchichte zu dass! en, und fiehe: fein Werk 
ing Daher nt aus dem Wettbewerb 8 
un haben ihn der Verlagsdſreklor mit eint⸗ 
gen 1 beſucht und nicht eher locker 
gelaffen, bis er feine wenigen Habſeligkteften 
packte und mit den Herren in bie Stadt fuhr, 
wo er [ofort mit dem 2 eines neuen 
Romans 81575 der — wle die Fachleute ver⸗ 
ſichern — ein großer Erfolg auf dem Bllcher⸗ 
markt werden wird, Schon das erſte Werk hat 
im Nu eine Niefenauflage gehabt und den 

Fiſcher über Nacht reich gemacht. 


Den würzig- aromatischen Charakter 
dieser Mischung bringt das flach- ovale 


in vollendeter Weise zur Geltung 
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Derbeutſche Staatsſozialismus 


Dr. Ley über die Altersverſorgung 


Berlin, 2. Ottober 

Am 15. Februar 1040 hatte der Führet 
Reichsorganiſationslelter Dr. Ley den Auf⸗ 
trag erteilt, die Grundlagen und Bebingungen 
der 1 einer umfalfenden und groß⸗ 
Wale Itersverforgunmg des deutſchen 
Volker in Zulammenarbeit mit den hierzu Des 
tufenen Stellen der Partei und des Staales zu 
prüfen, zu klären und die ſich daraus ergeben ⸗ 
den Vorſchläge auszuarbekten. „Dieſes neue Ger 
letzwerk des Ausbaues der national! ozlaliſtiſchen 
Volksgemelnſchaft“, fo ſagte der Führer, ‚fort 
in allen Zelten unfer Volk an den gemelnfamen 
Kampf der Front und der Helmat erinnern.“ 

Nach kaum einem halben Jahr hal nun Dr. 
Ley dem Führer den erſten Entwurf über 
den erſten Abſchultt des groben deulſchen Sozial ⸗ 
werkes Übergeben. Über den Inhalt biefes er⸗ 
ſten Ewe machte Relchslefter Dr. Ley im 
„Angriff“ c lebend die Ausführungen, in de⸗ 
nen er abschließend die ſtolze Feſtſtellung mas 
1755 konnte, vaff der deutſche Staats[ozlalismus 
ſich „durchpaukt“. 


Dr. Ley in Horwegen 
Beſprechungen mit Reichstommiſſar Terboven 
Berlin, 2. Oktober 

Neicholeiter Dr. Ley iſt am Dienstag abend 
von einer mehrtägigen Nor we 9 Ja fl 
nach Berlin zurückgekehrt. Dr. Ley hat in 
Dslo mit Reichskommſſlar Terboben und 
in Drontheim und Bergen mit den Geblets⸗ 
tommijlaren des Reſchskommiſſars, 1 
Gebr. die zivile Aufbauarbeit in Norwegen 
geführt. 


Lebhafte Luſttätiokeit 
Der italieniſche Wehrmachtsbe richt 


» Rom, 1. Oftober 

Der, italieniſche Wee vom 

Dienstag hat folgenden Wortlaut: 

eng Hauptquartier der Wehrmacht gibt 
unt 

In Norbafrife haben feindliche Auges 
Angriffe ane debe In Tobrut haben einige 
Bomben einen Verwundeten und leſchten Scha ⸗ 
den zur Folge gehabt. Die Marineflat hat ein 

lugzeu, aßneinoffen. Auf einem Flughafen 
nd 6 Tote und 6 Verwundete zu beklagen. 
uch hier nur leichte Schäden. Unfere Jagd- 
flugzeuge konnten die ſeindlichen Formatſonen 
auf, dein Rüdfiu 005 en und dabel ein 
Flugzeug vom me‘ Der 
Al uß eines zweiten ift wahrſchelnlich, wähs 
rend ein drittes, obwohl wiederholt getroffen, 
ſich entfernen konnte. 

Wel AMufklärungsſlügen auf dem Wege bes 
laut dem gestrigen Heereoberiht von unſerem 
feen getroſſenen ana! aus 
les wurden Überaus ausgedehnte Slilede 
angelroffen. 

"m englifGrägyptifhen Sudan haben uns 
ſere Flugzeuge Zelte und Panzerwagen auf der 
Brücke Wtantg, den Bahnhöfen von El Hag 
und Aroma bombarbiert, wobel vollbeladenne 
Waggons zerſtört wurden. Feindliche übe a 
haben einen Angriff auf Gura durchgeführt und 
babei einen leeren Pavillon zeritört. Keine 
Opfer. Ein ſeindliches Flu, em iſt von une 
feren Jägern brennend abge don ſen worden.“ 


Aus 8050 Meter Föhe abgeſprungen 


Von unserem Korrespondenten 
Moskau, 2. Oktober 
Wie die Blätter melden, hat der bekannte 
Yattiöirmfprinngr Poloſuchin am Trreita 
einen neuen Rokorbſprung ausgeführt. 
Pololuchin ſpraug von einem Feſſelballon aus 
der 0 non 8050 Metern mit zwei Fallſchir⸗ 
men und einem Sauerltoffapparat ab und legte 
nahezu 7000 Meter mit geſchloſſenem Fallſchlr⸗ 
men in freiem Fall zurück. Es handelt ih 
luci um den 232. Fallſchlrmabſprung Polo 
uchins. 


Tenhei yp abſchleßen. 


40. Fortſetzung 
: 31. 


„Können Gie 00 erklären, was biefer Uns 
fug zu bedeuten hat?“ Heinz Stadler deutet mit 
einer Kopfbewegung auf den immer 
werdenden Aufkühr. F 

Paul Sacher zuckt die Schultern, aber es ift 
etwas in 0 0 5 Geſicht, was Heinz nicht geſal⸗ 
len will. Iſt ſein Mißtrauen von neuem ers 
wacht, vermutet er etwa, daß Heinz Stadler bei 
dieſer Sache die Hand im Spiele hat? 


Wührend Heinz noch darüber nachdenkt, 
kommt ein übel ausfehender W ins Lokal 
11505 7 an den Tiſch. „Sind Sie Herr Czi⸗ 
altas“ 


ſtärkex 


„Rein!“ erwidert Sacher erflaunt, „Mein 
Freund iſt bereits weggegangen. Wollten Sie 
etwas von ihm?“ 

„Nichts welter!“ ſagt der Angetommene mit 
einem haſferfüllten Seitenblid auf Heinz Stad⸗ 
ler. „Fred Peggs [hit mich. Ich ſoll Ihnen 
ſagen, daß draußen eine 0 We here 
umlungern. Ihr Freund Larrings iſt gerade 
noch durchgekommen, nachdem er eine Strecke 
weit verfolgt worden war. Und Ste ſollen ſich 
vor dem angeblichen Maquinot und der Dame 
im roten Kleid in acht nehmen, das ſind zwei 
Polſzelſpigel. Und bie Leute hier find alle von 
Fred Pegge und werden Sie heraushauen, obs 
wohl Sie ſich an die Abmachung von heute 
abend nicht mehr au erinnern ſcheinen. Ich Toll 


ſuchungshaft. Gleichzei 
za der damaligen Reuferverkrelex Co 
bekanntlich während der e 


Reichsbeihilßen für 4 Millionen Kinder 


Milliardonaufwand für den Familionlaſtenausoleich „Die Ausbildungsbeihllſen 
Berlin, 2. Oktober 


Im Rahmen des Familienlaſten⸗ Ausgleichs 
N44 auch die Neihobeihilfen für 
inberreide eine beachtliche Rolle. Aus 


135 0 
geht 
128 5 


aus dem Neihsfinanzminifterium 
ſervor, daß das Heid, hierfür bisher rund 
Millionen AM zugunſten von Über 


4 Millionen Kindern aufgewendet hat, wobei 
bemerkenswert iſt, daß auch dieſer Dienſt am 


Volt im Keſege mit 
lest wird. 


‚nilhiebenhelt Tortges 


So wird In dleſen Wochen die Attion der 
e durch die Zuteilung 


von 45 


onen AM an die lehten Anwärter 


dert Abschluß gebracht. Dieſe einmaligen Kin⸗ 
erbeihiifen kommen minberbemittelten künder⸗ 


relchen 


amilien „zur angemeſſenen Lelrac! 


zung des Haushaltes“ zugute. Die in Beira 


kommenden 


familien mit 4 und mehr Klndern 


unter 16 Jahren, eiwa 1 Millſon Familien mit 


rund 4 Millionen Kindern, 


finb gegenwärtig 
| 


gr zeitlos bedacht worden. Nach Abſchluß der 
Attion wird das Reich Insgefamt 914 Miglio⸗ 
nen I allein für bie einmaligen Beihilfen 


verteilt haben. 


Seit 1996 albt vas Reich aber vor allem auch 
laufende Beihilfen an kinverreſche Familien, 


und zwar monatlich 
weſſen, Ausgleich ber 
Reigerinanamlnifier bat, für 
amiltenun 
ginn des nüͤchſten 
Empfünger von 


erhalt 10 die Wartezeit bis 
el 


in barem Gelbe um teile 
Bamiltenlaften. 


t Der 

Empfänger von 

um 

hnungsjahren Befeiligh 


amilienunferhalt önnen auf 


Antrag laufende Kindberbeihilfe in 


dem Monat erhalten, für den small Bamis 
Henunterhalt Amel wird. Selbſtverſtändlich 
mülſſen die allgemeinen men en gegeben 
ein. N aufenden Kin⸗ 
erbeil Ei 1,504 Millionen Bamilien, für 
2,833 Millionen Kinder nee Die Aufwen⸗ 
FRE des Reiches für die Inufende Kinder, 
beihilfe betragen bisher 930 Millionen Ai; 
noch in Biel jahre diltften fie die Milllarden⸗ 
grenze erreichen, 

in biefem Zu ommenhang find ferner bie 
Ausbildungsbeihtlf erwähnen, 


kommen bie 


Verfügung ftei em 
100 mittleren und höheren m. 0 as 


Berufsſachſchülen fomle Hochſchulen, n 
ir ben x ud von Shut „ Hi € 
ſeſteht. Die 

fen, die nach Kriegsbeginn vorüberge 
erbrochen war, ſeßt mit Otlober 19 


bildungsbeihilfen mit zufammen 41 Millionen 
n bewilligt. 


fjeute ffindenburg⸗Spende 
Berlin, 2. Ottober 
Anläßlich der Wiederkehr des 1 19557 
AR hat dle Hlndenburgfpende 
an motleidende Kriegsbefhäbinte des Welt 
krleges und Hinterbliebene fowte Veteranen 
der Elnigungskriege 425 550 MM W 
Die Bebachten erhielten durchweg je 160 Ai, 


sehn englische Spione in Japan verhaftet 


6ie wollten die geheimen Telegeaphenfhlüffel der Armee anöfpfonieren 


Toklo, 2. Oktober (Oſtaſlendlenſt bes DNB.) 
Domel zufolge gab das Juſtigminiſterlum am 
Dienstag die am 27. Juli erfolgte Ver haſ⸗ 
tung bon zehn Engländern bekannt, 
die unter ber Anklage der Verlehung des Ges 
letzes zum Schutz mliltäriſcher Gehelmniffe und 
beſeſtigter Zonen ſowle der Auoſplonſerung ge⸗ 
heimer Telegraphenfälüffel der Armee und Mas 


rine ſlehen. 


Von der Verhaftung verlautet welter, daß 


die in den letzten 
1 einen klaren Sch 
Ur fiel 


agen abgeſchloſſenen Unter 
ulbb 
en bet Werhafteten ergeben hätten, Die 


eweis 


übrigen felen zuſammen mit en Japanern, 


darunter einer Frau, die als, 


genten der bri⸗ 


liſchen Spione einc find, noch in Unter⸗ 


ſuchungen Selbſtmord veriibte, 
n ganz Sa) 


tig wird daran erinnert, 


Ärntere 


ei der glelchen, 
ban durchgeführten allgemeinen Auf⸗ 


zäikmungsaktlan gegen britiſche Spione vers 


haftet wurde, 


Dunemarks zulunſtsaufgaben 


Wintertagung des büniſchen Reichstages 
Kopenhagen, 2. Oktober 


Win 
eine 


einer 


un 
urch f 


0 
Erklärun, 


Der 1 0 50 Relchstag iſt am Dienstag zu 
zuſammengetreten, 
es Staatsminiſters 


die 


Stauning, über die Geſehgebungsaufgaben 


der nüchſten Zeit eröffnet wurde, d er 
Härte u. a., der Krieg habe bereits weitgehe 


nde 


Veränderungen im eüropäſſchen Verhältnis mit 


it 
ihr ei 


dünſſche 
nalen Aufgaben 


zuſammenſchlteße. 


Gh Dünemarts 9 werde eine Mor 
le die Nation um die natios 


Dänemark 


werde weiter Inteteſſe an einem verträglſchen 
Zusammenleben mit anderen Nationen und im 
ohem Grade mit feinen Nachbarn haben, Und 
fo werde es auch feine Aufgabe fein, die Ans» 


Wordan 


Ihnen jagen, wenn jemand mit Fred Bengs 
; 0 ! heil es babe 


elne Verabredung zei dann Bi 
und er läßt ſich von 8 
halten!“ 


nen, nicht z 


um Narren 


Heinz Stadler weiß, W der Augenblig 


des Handelne gelommen it, W. 


el 


ein Grüd, 


daß Pawla Wekzewng mit ihrem Opfer gerade 
ze Melia das Lokal l hatı 
aul Sacher ingt kein Wort 


ng ba und br 
heraus, Er ſtarxt 
wahr?“ ſtammelt er endlich. 


von der Polizei? Und das aer el 


Otto weg iſt —?“ Paul Sacher fi 
Heinz kümmert ſich ni 


eln enigeiſterk an. „Iſt das 
„Sie find alfo doch 


das mit 


jeint die Ner⸗ 
ven vollkommen verloren 1 haben. 
u 


m ihn. Er fteht 


langſam auf und mißt Peggs Boten von oben 


bis unten. 


„Warum kommt er nicht ſelber, Ihr mutiger 
‚Herr und Meilter?“ ragt er fo laut, daß es 
auch die anderen Im Lokal vernehmen können. 


„Hat wohl nicht die Courage deen 
Wie auf Beſehl haben die Gäſte ihre 
tung a 0 t und blſcken mit 


Es ift auf einmal mäuschen 


Mienen auf Heinz Stadler. 


le?“ 
ſeworden. 
nterhals 
gejpannten 


Verſchledene der 


entfernter Sihenben ſtehen auf und kommen 


langſam näher. 
er Bote von 
Dar ſich weiß, nimmt 


red Peggs, der feine Leute 
elne herausſoxvernde 


altung ein. „Halten Sie das Maul, Sie ges 
meiner Lump! Wenn Fred Peggs — —“ 


Meiter kommt er nicht mehr, 
knallt ihm eine, daß die Funken 


pr 


denn Hei 
üben, 2 0 


der 


paſſung vorzuberelten, bie ſich als eine uns 
REN Derbetung in ber 5 Zeit 
melden werde. 


Daus kommt davon! 


Genf, 2. Oktober 
Die naive e der RR 
gerentälben zal nach hier eingetroffenen Mel⸗ 
ungen zu einem grotesken wis ſenſall ger 
ührt, Ein Ab e e er Hecken⸗ 
60 hen in Kalch , der kann schwerhörige 
org Logex, parkte m 


feinem Wagen nad) 
an dem Nande einer 


it 
Wleſe und wurde dart 


Antwort gab, erſchoß ihn die Patrouille, Bei 

ihm befand ſich vie Frau eines anderen Hedens 

Hul die ihn wegen ſelner Taub het auf 
wild 

Borgan, rau 


zog ſich ab 0 
du einer Antwort anf den df ber 


gr nicht zu ei wort auf 
olbaten gekommen war. 


Magneten gegen Bomben 


Genf, 2. Oktober 

Ein engliſcher Leſer unterbreitet dem „Dally 
Mirror" € a undentn es Pele bas 
er son mit angeborener brliſſcher Belheidens 
heit „einen eſſtesblig nennt, Er Ihreibt 
wörtlich: 8 wir m EN riejige ran: 
ten kund um bie wichtigſten milttärſſchen 
Obſekte he 10 daß, wenn von deutſchen 
Fliegern Bomben abgeworfen werden, a 
don ihren Bielen ee werden? Es 
wiürben dann kelnerle D mehr 
aa werden die Krater könnten leiht ausge⸗ 

{ werben. 

Fürwahr, ein Geistesblitz. Nur eine Bien: 
Das britifche Informationsminifterium hat ers 
klärt, daß bisher fein einziges ber wichtigen 
milltärifhen Obſekte Englands getroffen wor⸗ 
ben iſt. Warum dann bie Magneten? Oder 
ſollten etwa doch . 5 


Das iſt 1173 710 das Signal, und im näch⸗ 
ten Augenblick ift der Teufel los. Es ift, als 
lie bie ganze Meute elwas von Stablers 
eile mit abbekommen. Alles ſpringt auf 
und dringt 2 und fluchend auf Heinz ein, 
Der fteht wie ein Baum, und auf einmal 

bliſt eine Wiltofe in feiner Rec len. 
ber bevor er fie gebrauchen kann, ee 
m 


drei, vier, fünf Kerle auf om geiürat und 


bie Waffe aus der Hand geſchlagen. 

Ein mörderſſches Ringen beginnt. 

Es gelingt Heinz dank Jeiner Bärenkraft, 
die Kerle abzuwehren, aber ſchon ſind andere 
da. Heinz wirft den e zurück und feine 
Augen blitzen und feine 85 ufte eilen Kinn⸗ 
haken aus, ſoplel fie nur hergeben können. 

Uber Slodlere Kräfte erlahmen allmayllch 
— fein Wunder angeſichts ſo vieler Gegner, die 
ihn unentwegt angreifen. 

on ſſt er nah daran, den ausſichtsloſen 
Kampf Auftugeben, da — endlich — klingt das 
Helfer ſehnts Signal an fein Ohr. Die Alarme 
pie 190 1 zel gellen an der Drehtür auf. 
a 

Es . als feien Stadlers erfhöpfte Kräfte 
one erneuert worden. einer wahren 

zonne beginnt er aufs neue darauf loszu⸗ 


lagen. 
15 Is dle N nun auch hinter ihrem 
Rücken eln wachſenbes Kampfgelümmel perneh⸗ 
men, werben fie unſicher, Ein Razzia ift eine 
derleuſelt unangenehme Sache, und da die mei⸗ 
len das eine und andere auf bem Kerbholz has 
en, leben einz Stadler abzu⸗ 
u und uhtmögkihtett um⸗ 


je es por, von 
ich naı einer BF 
ujehen. And auf einmal ift bie unſcheinbare 
Ein ertüit, die vorhin’ von Ezibulta und feiner 
egleiterin benützt worden war, das helßer⸗ 
ſehnte Ziel der tapferen Kämpfer geworden. 
Aber Heinz Stadler hat die Gefahr ſofort 
erkannt. Mit ein paar verwegenen Sprüngen 


ſenſülle aufmerkſam machen follte 90 „Der 


auf die Schulter. 


Nr. 273 


88, führt nach Tokio 


Neuer deutſch⸗japaniſcher Jugendaustauſch 
Berlin, 2. Oktober 

Schon au Jahren 8 zwiſchen der 
Hitler Jugenk und der ja anilden 
Jugend enge Beziehungen, die fd) planmäßig 
nach allen Richtungen hin vertiefen. Nach eins 
Per ſönl Füblungnahme zwilhen führenden 

jerfönlichkeiten der 5 hen Jügendver⸗ 
bände und der Reihsjugenbführung war man 
ſchon im Jahrs 1098 Au ber Durelhrung des 
erſten großen Jugeg austauſches getom⸗ 

n. 


men. 

Zahlreiche Beſuche japanischer 'olltiter, 
Gelehrter und Jugendführer ei ven Hitlers 
augen und vor allem die Entſendung und 
Tätigkeit eines ſtändigen Beau, tragten der 

tler, Jugend in MD Dbergebietsführer 

Hulze, ſchufen vie Möglichkeit einer plans 
a ii da ulammenarbelt, entf ie 
dend für das ſtarte Zufammengendti keltsgeflihl 
war ſchon immer die Gemein anteit blelerx 
Ideals und die Taffache, a ſchon früher in 
Japan bie Jugendarbeit auf elne rein natlonale 
Grundlage let wurde und die ſapanſſchen 
Jugendverbände ſich mit ber deulſchen Jugend 
in der Ablehnung des enallicen ugenbiimpes 
tialiomus und feines Vrügers des internarıos 
nalen Bfabfinberverbandes sing waren, 

In ben Tagen, in denen ſich Deut ſchland, 
Japan und Ilalſen zu einem ſolllensſtarken. 
ahlbarten Block ‚gufammengefötolfen haben, 
erfährt das deutſch⸗ apaniihe Einvernehmen 
guch durch die Jugendverbände eine neue Bes 
kräftigung. 9955 5 beide Wölter im in 
ſtehen, wird der i Nafſerlſeh 

D 


weltergeführt: auf Einladung der Kaiferli 
Spann Regierung führt Anfang Oktober 
ine 


er, Jugendgruppe nach Japan, während 
in den gleichen Tas en eine anche Gin pe 
in Deutſchland eintrifft, Der Geſuch der Hitlers 
Jugend in Japan SE feine beſondere Bedeus 
tung durch die Tatſache, daß, dieſe deulſche 
Gruppe der iind ausländiſche Bes 
Ri] Iſt, der ai 'ell an den Zelerlichtelten ans 
lählſch der 2000⸗Jahrfeler bes a ei des Ja» 
paniſchen Kaiferhaufes teilnimmt. 


„Lohale zuſammenarbeit 


Frankreich zur Indochina⸗Frage r 
192 5 ; Vichy, 2. Oktober 
onale Zufammenarbeit zwiſchen Frantrelch 
und Japan e e a RE) 
der beiden Länder bei der Durhlilhtung des 
bre d ben Abkommens über Indo⸗ 
ina und demnach bie en P einer künſ⸗ 


pan ſtellt Mona 
aöfilde 


Das Koinmunſqus hat cp dete 
n. € 0 


26470 1 zu unterftreichen, mlt ver bie 
a e Ka Bi Wegen deli 


Indochina ml 


Alpine fjöchſtleiſtung 1 
tenz (Gau Kärnten), Am Montag haben 
er bekannte enn und 5 tet K. 9 8 
Ipenraute Peng, u ein geführte Gerald 
Lelnweber Eur Wien dle Nordwand des, pr jen 
Laſerzkopfes im deutſchen Dolomitengeblet bes 
zwungen. Damit wurde diefe ſchroffe Sleſlwand 
eritmals purchklettert. Die wagemutigen Mäns 
ner brauchten ſieben RT ber nicht ganz 
400 Meter hohen Steſlwand Die Kletterel war 

außerordentlich ſchwierig und B höchſte 
Kraftanſtrengung und bergmünnſſches Können. 


— — —-¼-— —-—ͤ— —— — 


erreicht er bie Tür, lehnt jegen die Füllun, 
greift ſich ein ſolldes fuld, an schwingt 8 
Wee gegen die Anftürmenden, 

Scheltt um Schritt erkämpfen ſich indeſſen 

ie Beamten den Weg nach innen. 

Tiſche werden umgeworfen, Stuhlbeine ſau⸗ 
fen gleich Tomahamts durch die Luft, Glühtam⸗ 

en 1 ein großer Wandspiegel wird im 
‚rubel ber Schlacht eingebrildt, 

Bevor Heinz Stadler von ber Übermacht der 
Andrängenden zerqueſſcht wird, gelingt es ihm, 
auf einen neben ber Tür Tannen zus 1 
5 ingen, und nun beit er mit feinem Stuhl- 

ein neuerdings auf die Köpfe jeiner Gegner 


ein. 5 
Sie ſuchen feine Fuße zu greifen, um ihn 
d au 5 70 Aber bis es wal ten ihn 
vom Tiſch zu zerren, kommt eine unerwartete 


e. 

ie Tür, die Heinz mit folder Zählgtelt 
verſeidigt hat, wird A safe 105 eine Tune 
Abteilung Pollziſten dringt mit gezlckten ie: 
len in ben Saal ein, Sie kommen Bushs noch 
recht, um Heinz Stadler den Fäuſten des wil⸗ 
tenden Haufens zu entreißen. 


„ e 


Einige Schrechſchüſſe tun das übrige, um die 


Meute zum Jurllcktoe ge zu veranlaſſen. Die 

Verbrecher, pon zwel Selten wie von einer 

Zange gefaßt, werden In der Mitte des Mate 

mes zuſammengetrſeben. Sie ſehen das Aus⸗ 

ſichtsloſe ihrer Lage ein und ergeben ſich. Trupp 

15 55 wird in fieherer Bedeckung abge 
1 


1 0 die Beamten Zelt, ihrem 
0 


Nun er 
egen die Hand zu schütteln. Der 


deulſchen 


Führer der Razzia klopft ihm kameéradſchaftlich 


„Es war ein verdammtes 
Stüd Arbeit, aber es Hat ſich gelohnt. Sie find 
doch nicht zu Schaden gekommen “ 


Fortſetzung folgt 


Mit 
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Mittwoch, 2. Oktober 1940 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 8 


„Bäuerin, morgen koche und putze ich mal!” 


300 deutſche Mädels 


Als wenn ganz Deutſchland nach Liymanne 
ſtadt getommen wäre, jo bunt nahm ſich geltern 
ie Adolf Hitler Straße aus. In erſter Linie 
waren es die Mädels vom BDM, die den Cha⸗ 
rakter des Straßenbildes beſtimmten. Wer ein 
Auge dafür halle und Gelegenheit nahm, die 
Obergaudreiecke näher 15 Heiraten lonnte 
ſeſtſtellen, daß nahezu alle Gaue des Großdeut⸗ 
en Balerlanves vertreten waren. Wir ſahen 
übels aus Württemberg aus This 
ringen, aus Weltfalen, aus der Nord ⸗ 
mark, aus Nieberſachſen, aus Nieder 
donau, aus dem Hoch an d, aus Kölns 
e und aus anderen Teilen unjerer 
eimat, 

Alle Mädels weilten zum erſten Male in 
unferer Stabt. Sie waren aber nicht etwa zu 
uns getommen, um das große Induſtrlezentrum 
des Warthegaues kennenzülernen. Dieſe Abe 
licht mögen fie ganz nebenbei gehabt haben. 
Der Hauptgrund, weshalb fie den Weg in das 
Land an ber Warthe gefunden haben, war ein 
anderer: 

Rund 300 Mädels hatten ſich zur Verfiigung 
geſtellt, um für bie Betreuung der Nidwanderer 
eingeſeßt zu werden. Die frifhen Mädels, 
denen man die lange Eſſenbahnfahrt nicht ans 
ſah, waren in der Horſt⸗Weſſel⸗Straße in einem 
Lager zuſammengeſogen. Hier erhlelten fie für 
ER Tütigfeit draußen auf dem Lande die erſten 

hifinien, Geſtern nachmittag war dann als 
Abſchluh und Höhepunkt ber f für 
die derantworfungsvolle Tätigteit im Dienfte 
der Festigung deulſchen Volkstüms eine Shur 
Tungsftunde angeſeßl. Untergauführerin 
Inge Zerſch richtete eingangs einige Worte 


ziehen einfatbereit auf die Bauernhöfe um Lismannftadt 


an ihre Kameradinnen. Sie wies beſonders 
darauf hin, daß der Gau Württemberg 
wieber einmal mit Bezug auf die Beteiligung 
die Spitze halte. Diejen fungen MWürttenber« 
8 war es dann auch vorbehalten, zur 

ſegrüßung bes e eee 
ührers Dietrich ein Lied ihrer Heimat 
zu ingen. Dann richtete fid ber / Oherſturm⸗ 
A mit etwa folgenden Ausführungen 
an feine jungen, ihm willig und gern folgenden 
Sue TERN, 

„Unjere rüdgewanderten Brüder und Schwe. 
ſtern haben in härteſter Zeit mehr als einmal 
latkräftig bewieſen, von wie echter und tie» 
fer deütſcher Art fie find. Zwar mag ben 
uralten kernigen Bauerngeſchlechſern im 
der langen Zeit, in der fie jenfeits der Grenzen 
Paten Pakerlandes auf weit vorgeſchohenem 
Poſten lebten, manches von der Urvälerart vers 
lorengegangen fein. Dennoch iſt der kräftige 
Strom deulſchen Blutes nicht im Sande ver: 
fidert, Im Gegenteil, polnſſche Schflauen und 

tangfalierungen trugen nur dazu bei, dle 
deulſchen Bauernſippen um ſo enger zufammen⸗ 
alete und fie zu einer untrennbaren Schig⸗ 
1 91 N u ſchweißen. Auch in der 
ſöchſten Not entjannen ſich die Männer und 

rauen aus Molhynien und Galizien ſtets 
ſaran, daß ihre Ahnen aus Deutſchland gekom⸗ 
men waren. 

Heute mutet uns dleſer Menſchenſchlgg wie 
eln wertvoller Edelſtein an. Wenn er 
auch nicht in ſeiner ganzen Pracht und Leucht⸗ 
kraft funkelt, wenn er vielmehr von einigen 
Schlagen umgeben iſt, die gereinigt arten 
mülſſen, fo iſt das nicht Schuld der Heimkehrer. 


Wir haben unfere eigenen Kinderfolbäder 


Die „L. Z. beſuchte ein NSV.-Kindererholungsheim in Uitzmannſtadtekrzhauſen 


Und ob wir uns erholt haben! 


In Lichmannſtadt⸗Erzhauſen befindet ſich ine 
mitten einer üUberkaſchend ſchönen Landſchaft 
ein NSB-Erholungsheim für Kinder, die kel⸗ 
ner Luſtveränderung bedürfen, ſondern ledig⸗ 
lich Erholung und Entipannung, gute Koſt um) 
planvolle P. spe benötigen. Im Gebäube bes 
ehemaligen Marl Martha-Stiftes, das vom, 
59 0 für alleinſtehende Frauen geſchaf⸗ 
ſen worden war, befindet ſich biefes Kinder, 
Sein h et in dem jeht die leßte ver drei 
Kuren ihr Ende fand, Insgeſamt wurden in 
dleſem neuen Helm im Laufe be Sommers rund 
360 Kinder untergebracht, die fih, wie man uns 
verſicherte und wie wir uns feilweife auch ſelböſt 
bergeugen konnten, wirklich ſehr gut erholten, 
die binnen vier Wochen bis drei Kilogramm 
ane haben und die vor allem bittere 
räuen ob ihres — nach ihrer Überzeugung — 
zu zeitigen den dale des Erholungslagers 
weinen. In den Räumen Diefes Heimes befin⸗ 
det 16 m a. ein richtiges „Solbad, das von 
Sagen geleitet wird, 

15 wir in Erzhauſen aus der Zufuhrbahn 
legen, ſuchten wir inch die Dornröschen ⸗ 
kraße. Diefer Straße mit dem Märchennamen 
Yathnchenb, entbedien wir noch mehr Straßen, 
eren Namen aus dem ewigen een 
entlichen waren. Da war beilpielsweile eine 
Sieben-Geiffein-Gaffe und eine Sieben ⸗Iwerge⸗ 

tahe, eine Tauſendundelne⸗Rachte Sti ſehlle 
auch nicht, und eine Aſchenputtelſtrahe War 
vorhanden ünd die Gegend war dieſer mär⸗ 
chenhaſſen Saß een ed angepaßt. Hinter 
Recdricen, Drahtzäunen ſtanden hohe Büume, 
ren Wipfel im Herbstwind ein rauſchendes 
leb fangen; hinter. den Bäumen entbette man 
don Seit zu Zeit willenähnliche, mit Min nan. 
en bedeckte Häuſer und an einer Stelle war 
Togar eine alle, ehrwürdige, völlig mit Moos 


Trinkt und verlangt überall 
(ran re ————— 


das im ganzen Reich bekannte 
vorzügliche Erfrischungsgetränk 9 > 


RR 
(Oland. Bild) 


bedeckte kleine Mauer zu ſehen, deren ſenſter⸗ 
ähnliche Oſfnungen mit Brettern verſchlagen 
waren, Welt und breit zeigte ſich kein Meuſch, 
tein Stabtlärm war zu hören. Wir waren übers 
raſcht und erftaunt, eine Jo ruhige und — man 
kann fait Jagen — verträumte Gegend anzu⸗ 
treffen, 

Und dann ftanden wir vor dem NSW. Kin⸗ 
Dead e b und zogen an einem roftigen 
Drahlhaken, der offenbar u einer Glocke führte, 
Der erwünſchte Seh lieb aber aus. So 
gingen wir ein Gtüdhen welter und  famen 

ur ein breites Tor unbehelligt und ungefehen 

bis zu dem hinter einem kleinen Wald gelege⸗ 
nen Gebäude. Da klang auch ſchon helles Klu⸗ 
derlachen aus allen Ecken des Hauses und eg 
In uns daher nicht ſchwer, den Aufenthaltsort 
‚er kleinen Erholüngsgäſte zu ermitteln. 


In einer . Stube waren fie zu 
einer Abſchlebsſeier verſammelt. Daß biefe 
Abſchiedsfeler nur fröhlich fein konnte, berſteht 
1 Kill, Niüpeltänge wurden aufgeführt, 

ärhenfplele erfteuten die wenigen großen und 
die vielen kleinen Juſchauer und zwilhenburd 
ab eine aus (leinen Muſtkauten zuſammenge“ 
fette Mundharmonſkakapelle anſpruchsloſe 
Konzerte. Man muß den Eifer der Vorttagen⸗ 
den und Zuſchguenden . haben, um zu 


verſtehen, Daß fie dieſes Haus nicht gern vers 
ließen. Sie waren fo bei der Sache, wie eg 
eben nur Kinder fein können; das Gllck oder Un⸗ 
6 25 1 Helden war auch Ihre Freude oder 
hr Veld. Iwiſchentufe aufmunternder und 
teilnehmender Art blieben natürlich nicht aus. 

Nun: im 110 Jahr öffnet das, gahlise 


Kindererholungsheim in Lißmaunſtadt Erzhau⸗ 
is wieder jeine Tore. Bis ba} aan A) 
ie kleinen Gäſte vertröften, re 


aufe 


HABESO 


Unfere Aufgabe aber wird es fein, dieſe Men- 
ae wieder in die helle Sonne deutſchen Da: 
ſelns zurückzuführen. Dabei ſollt Ihr helfen, 
jer aber vermag eine ſolche Tat ungezwun⸗ 
jener, e und intenſtver zu voll 
ringen, als Ihr deutſchen Mädels. Wenn Ihr 
nun hinauszieht auf die 1 00 um Lig 
mannltabt, bo ent immer daran, 
den Gehöften Menſchen findet, die ſtart im 
Wollen und ftart im Willen find 
Dleſe Menſchen, von denen wir lernen 
tönnen, werden Euch viel von ihrer Not er. 
zählen, von den abgebrannten Höfen, von den 
ermorbeien Sſppengenoſſen, von Mord und 
Tolſchlag, von berſchle piem Vieh und Ver 
wültungen aller Art. Sie werden Euch dapon 
berichten, daß fie troßdem niemals den Glauben 
an Deutjhland und niemals den an feinen 
1 00 verloren haben. Sie werden Euch aber 


aß Ihr in 


auch ein Lied davon zu fingen willen, was cs 
‚ei, in Schnee und Els und bitterer Kälte 
Über Tauſende von Kllometern hinweg den 
Weg in die deutſche Helmat anzutreten. 
Dielen Menſchen follt Ihr dabei behllflich 


ein, daß fie ſich auf der neugewonnenen, deut⸗ 
hen Erbe immerbar wohl fühlen. Ihr ſollt 
mmer daran denken, daß Ihr nicht hierher ges 
kommen ſeid, um auf den Bauernhöfen eine 
Zeit der Perien und des Urlaubs zu verbrins 
gen. Faß tapfer mit zu und ſpringt da ein, 
wo es notwendig it! Gelb mehr als ein 
Fräulein vom Reich.. Seid Helferin! Seid 
eralerin! Weist den Weg] And wenn Euch 
die Bauern und Bäuerinnen hier um Litzmann⸗ 
ſtadt manches zu ſagen haben von ihrem Leid, 
richtet fie auf und gebt ihnen von dem Gebans 
lengut, was Euch längſt vertraut geworden iſt. 
Dann werdet Ihr eben, wie em die Bande 
der Freundſchaft find, die Euch, als den Abge⸗ 
landlen des Führers, mit den Bauern und 
Bäuerinnen unferer Heimat verbinden. Nach 
vier Wochen aber werdet Ihr wieder in Euren 
Gau r l in dem Gefühl, mligeholſen 
zu haben, daß dieſes Land an der Warthe zwar 
noch Immer durhfeht von einem, fremden Volks. 
tum, au einem Gau wird, der ſich in feiner 
deulſchen Haltung von keinem anderen Über⸗ 
treffen läßt.“ 

Es ſchloß ba ein Vortrag über die Weſeng⸗ 
art der Wolhpniens und Gallziendeutſchen an. 
Diefe Veranſtaltung trug dazu bei, das Her ⸗ 
renrecht des deuſſchen Volkes in dieſem 
Landſtrich energiſch angemeldet zu haben. 

Dr, Rig. 


Niemand wird Mangel leiden 


Sicherung der Kartoffelverlorgung der Großftädte Im Winter 


Die diesjährige Kartoffelernte wird aufjere 
ordentlich gut ausfallen. Es wird daher jeber 
Verbraucher fo viel Kartoffeln bezlehen können, 
wie er benötigt. Die Störungen, die ih im 
vergangenen Winter auf dem Gebiet der Kar ⸗ 
toffelverforgung kroß günſtiger Ernte in einie 
en Städten bes Reiches vorübergehend erge⸗ 
en haben, werden im Mirtihaftsiahr 1940/41 
dank der gebeſſerten Verkehrslage vermieden 
werden können. Um die Bezugs möglſchtelt des 
einzelnen eech zu ſichern, und um eine zuver⸗ 
15 Überſicht über die Anforberungen der 
Verbraucher zu gewinnen, wird für den Bezug 
von Spel Klastoffein in Großſtädten und Indus 
ftrlebezirfen die Kundenlifte mit einem 
Kundenausweils eingeführt, der ben 
Ae säunenemt werben wird. In 

erlin und im Rheinland, wo bereits Kunden ⸗ 
Lften geführt werden, werden keine neuen 
Kundenausweſſe ausgegeben. Im übrigen Neid 
mülſſen Haushaltungen, die Ihren Bedarf an 
Kartoffeln bis zur nächſten Ernte nicht oder 
nicht völlig durch Einkellexung gedeckt haben, 
1 nai 1 des Auswelſes bei dem 

ingelhänbfer, von dem fe ihre Kartoffeln bes 
ziehen wollen, in die von biefem anzulegende 
‚KRundenfifte eintragen laſſen. 

Verbraucher, die über geeignete Lagerräume 
verfügen und Speiſekartofſeln zwecks eigener 
Eintellerung ihres Bedarſs oder eines Teiles 
davon beziehen wollen, können dles auch wel⸗ 
terhin tun. Sie können Kartoffeln nach freier 


Wahl vom Erzeuger, Groß⸗ oder Kleinhändler 
beziehen, Der Lieferant ſolcher Elnkellerungs⸗ 
kartoſſeln iſt gerpflichtet, auf der Nüdfelte des 
Kundenausweſſes des Berbrguchers Zeit und 
Menge der Lieferung mit Namenounterichrift 
zu vermerken. Es wird beſonders darauf hin⸗ 
gemielen, daß für bie Einlagerung von Kax⸗ 
offeln nur ſolche Kellerräume geeignet find, 
die küht, Tuftig, troden und feoftfiher find, In 
Kellern, dürch die Röhren von Jens 
tralheizungen genen fomie auf 
Böden oder Balkonen bürfen allo 
12755 Kartoffeln eingelagert wer 
en. 

Bel der Einführung der Kundenliſten für 
Kartoffeln in den Großſtädten handelt es Ih 
um die Sſcherung einer geordneten und gerech⸗ 
ten Vertellung der Kartoffeln in Grohſtädten 
fowohl für die Einkellerung als auch beim 
Bezug von läglichen Mengen. Zu einer 
97 7 des Kartoffelver⸗ 
brauchs liegt keine Veranlaſſun 
vor, da nur etwa der vierte Tell der Hartofe 
felernte für den menſchlichen Verzehr benätigt 
wird. Allerdings wird es Pflicht jedes Were 
brauchers ſein, nur die Mengen an- Kartoffeln 
2 bezlehen bzw. elnzukellern, die er al ſäch⸗ 
ich benztigt, da bie Kaxkoffeln neben der dle 
retten menſchlſchen Ernährung in möglicht 
hohem Ausmaß der Schweinemaſt zur Perfü⸗ 
ung geſtellt werden milſſen, um die wichtige 
Frieifhperforgung zu gewährleiſten. 


— —— — — 


fjerbſtferſen 

Handelslehranſtalt und Berufsihule ſelern 
i. Die 1150 in der Städtiſchen Han⸗ 
delslehranſtalt, Vandalenſtraße 19, wurden für 
ie Handelsſchüte und Höhere Handelsschule auf 
bie Zeit vom 8. bis zum 16, Oktober elnſchließ. 
ſeſtgeſetzt. Der Schulunterricht wird am 
2. Olteber nach der delten Stunde abgeſchloſ⸗ 
fen und am 17. Oktober um 8 Uhr früh aufges 


nommen. 

Die 1 Bexufsſchule endet den 
Schulunſerrſcht am 2. Oktober um 19.25 Uhr 
und beginnt ihn wieder ebenfalls am 17, Okto 
ber um 8 Uhr früh. 


Erfaffung deutfcher Männer 
Angehörige des Jahrganges 1922 melden ſich 
Alle männlichen deutſchen Staats- und Volks 
gehörigen, die in Litzmannſtadt wohnen oder 
lch ter aulgalten und in der Zeit vom 1. Ja⸗ 
nuar 1022 bis 31. Dezember 1022 We fa, 
werben auf die Belannimahung des Polizeis 
präfibenten über ihre SHalın auſmerkſam ges 
macht. Es wird allen Beteiligten die genaue 

Beachtung der Bekanntmachung empfohlen. 


Hein Jurückdrehen der Uhr 
Beibehaltung der Sommerzeit 

Die Se eit hat fo gut bewährt, 
hab ie die auf weiteren elbe hellen e Die 
dies 1 Verordnung des Minilterrats 
für die Reſchsvevteldigung wird in den nüch⸗ 
jen Tagen im Reichogeſeßblatt verkündet wer⸗ 
en. 


Wichtig für Penfionsberechtigte 
Penſtonsanſprüche der Umfiebler 


In den letzten Wochen iſt ſchon einmal auf 
die Neuregelung der Penſtonsanſprllche für 
Umfledler ee worden. 

Die Umfiedler, die am Tage der Abwan⸗ 
derung in das 1 Anſyruch guf Verſorgungs⸗ 
delle aus einem Finil oder Militärbienftvers 
ültnis ober als Militäxrentner gegenüber den 
altiſchen Staaten oder dem ehemals polnſſchen 
Staat, oder gegenüber deren Gebielstörperſchaf⸗ 


CS Orangeade 
Mlichsäurehaltig! 
Gesundheitsförderndl 


ten ober ER Körperfhaften, Anſtalten 
und Gtiftungen des öffentlihen Rechts hatten, 
melden, foweit noch nicht geſchehen, dieſe Ans 
prlihe, bei ihrem guſtändigen Stadt“ oder 
andkreis in Staditreſſen beim yürforgeamt, 
in Londtreſſen beim Amtstommiſſar — an. 
Der Anmeldung find die in den Händen ber 
Umfiebler befindlichen Unterlagen über bie 
Höhe des Verſorgungsanſpruchs beizufligen; da 
der Rildtehrerausweis in den Händen der Um. 
siedler verbleiben muß, iſt das Fotleg de 
Amtskommſſſar) zu erſuchen, die Vorlage des 
dwanbererausweifes bn und beglau⸗ 
bigten Auszug ſtatt Urſchriſt mit vorzulegen, 

Wichtig aus der Neuregelung it insbeſon⸗ 
dere die Beſtimmung, daß die bisherigen Ber⸗ 
ide bezüge um 20 v. H. erhöht und daß 
e ſe eingeführt werben, 
delt wt koch eine beſonders wid 

zift, 


kann noch ein angemelfener Zufhu 
bis zur Höhe des ei es zwiſchen 
den vergleichbaren Bezilgen (Ausſchl. Kinder⸗ 
diser der Altreihspenflonäre und der nach 
ieſer Neuregelung feltäufehenden Unterſtilgung 
ie endgültige Entihelbung 
lerüber trifft die Aultänbige Neihsbehörbe, 
in ser Antrag auf Bewilligung eines ans 
‚emellenen Zuſchuſſes wäre ebenfalls beim Für⸗ 
ſorgeamt bzw. Amtstommilfar einzureichen 

. 


ſezahlt werden. 


Sie werden nicht vergeſſen 
Für Hinterbliebene ermorbeter Voltsbeulſch e 


Die Hinterbliebenen von im damaligen Ws 
len ermordeten Boltsgenoſſen erhalten, wie der 
Reihsinnenminifter bekanntmacht. über die 
Aurora, und Verforgung nach Maßgabe des 

HELEN e, und «verforgungsgefees 

ſinaus weitere Nie und HN nach 

aßgabe des Einſaßfürſorge⸗ und «verfors 
1 und zwar mit Wirkung vom 
. Juli 1940, 


Die Mitteilungen 


Hier ſpricht die NSDAP. 


befinden ſich heute auf Seite 7. 


„Uhubeso“ Fubrik 


Litzmannstadt, Melsterhausstr. 91 


Rut 181-0 


Komm. Verw. Kurt Plawneck 
Privatruf 178.270 


tige Vor- 
Neben dieſem 20prozentigen Hache 1 


an 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 
Kampfgeift gegen Vernichtungswille 


Reichsredner Gauleiter Dr. 


Am Montag abend fand, wie wir bereits 
berichteten, im überfüllten Staditheater 
eine große Kundgebung der NS Du 
in Anweſenheit des Kreisleiters Marge 
eröffnete Kreispropangandaleiter Hahn 

Es ſprach der Reſchskedner, 
5. Albrecht, über den Sinn 
des deuiſchen Einheitskampfes. 


Aus der Gaubauptstadt 


Staatsbauſchule holt Traditionsſahne ein 
m. Die Traditionsſahne der früheren Kö⸗ 
‚en Baugewerksſchule Pofen dom 
am 6. Oktober feierlich eins 
Nachdem es 1918 dem Gewerbes 
elungen war, die Fahne 
olen zu bewahren, wurde 
etzt in der Stage! 
Krone für kommende F 
ieſe Möglichteit ergibt 
Poſener Hauptbahnhof soll die 
unter Voraniritt einer Mufilkap 
tag nach der Staatsbauſchule 
Bei dieſer Gelegen 
ſchule auch die vom Reichserzief 
tifter der Schule überwieſene Ehrenta 
Uler eingeweiht werben, 


Albrecht Iprach in Kalifch 


warten. Polen follte ſetzt das Opfer fein. Man 
ort handeln, jonft war der 


Jahre 1801 ſoll 
berlehrer Schaffran 


Jedes Kind lernt 
Dle Polen aber 
ummheit nicht nur 
mal, ſondern zum drittenmal und 


älle bereitgehalr 


Der Redner kam dann auf bie Partelarbeft 
jepadt und gekämpft 
ügwanderer hereine 


egen uns Krieg. Im Jahre 1088 
ührer nach dem Niederbruch des 
deulſchen Volkes im Jahre 1918 damit begin⸗ 
nen, uns von den Feſſeln von Verſallles zu 
Der Führer veiſuchte es immer wieder 
im Guten, aber die anderen wollten keinen 
tieben. Nun hätte man glauben mäüffen, daß 
tens Anſtrengungen machen würdet 
äziſch zu vernichten, 
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artige Angſt vor uns hinein 
uns nicht mit milttäriſchen 
auf eine andere Weſſe vernichten wollte 
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gerufen, um ſie nicht draußen zu laſſen. Wer 
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Bl. Nr. 68 v. 27. 6, 1934) dieſe Ex⸗ 
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zahlen. Mit Rückſicht auf Qual 
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Sammelheſte find nicht zeltgebunden und lön⸗ 
geitig von mehreren zuſammen 
onen, namenklich von Famil 
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Zwei ſchwere Unfälle bei Pabianice 


Drei Perfonen von Zügen überfahren und getötet 
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blühende Menschenleben koſteten. In bem einen 
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Bausfrau, begreife: Benko ſpart Seife 


815 n e Bor 
wells den vom Wirtſchaſtsvert Bauken un aumaterialla; 
menarbeit mit ber een jelorbert, recht ea arlorge N 
fehlen Sösftpreife abadgtig 6 npuß, bis zum, intritt ber Sit 
toften der BUS), lle re Aale aut und de nes 
werden 20 v. H. unter dem Hahngsgemüß, seid 19 f 5 Hr 
Mit Intraftireten der BUST, ker 5 1 1522 Muffen 
von Gartendauerzeugniffen unte Sicherungsmaßz bi 1. 
teller und ae diebe ma dus „ ent 
unterfagt; rei bleibt nach wie ſichgeführ 2 5 
direkt an Verbraucher in beriühe aller lagernden Baumateria 
des Erzeugers und auf bena ilfe nd die en! N 90 
märkten; inwieweit die Woch Ki e find ae 1 
als benachbart für die Erzeugezdurch egg 90 0 fer 0 
ſes Kalſſch gelten, wird noch fe en Far 1911 Dach 
ner Abri e der zu weit eien alle Na Erd L eöffnun 118 
jungsbezirke iſt ſedoch zu rechnen A ate ebnen 
ug zu jteuern, daß der Erzeugung t 
ne und Rückfahrt einen ganz. en a ae en ee 91 
delt, um einige wenige Staude ollen pie zeiliegenden Dedenba 
verkaufen. Im Fasel der we Tall gelagert wer 
reits Neben⸗Auf zaugſtellen ber aſſerhaltung und die Ableit 
tenfelbe und Schwarzau errichte 105 m Schutz der bisher 
den nach Bedarf folge ler ft, au 5 
gen. 0 11 es en. 
Die ausreichende Verſorgung bei Schnee, un) Ang: 
Einzelhandelsgeſchäfte mils ft heſolgung der 8 5 al 
damit bie ber Bevölkerung mistines Smannsgelbes Dis zu 2 
einen oder mehrere Grohvertei teibungsfalle, it Seitehun f 
1 aun fiel von ber bis zu zwei Wochen angedro 
en haben und denen gleichge 0 
aufällt, den ganz erhebt Ki eo, Wunder des liegen 
zei in die ebarſsgebiele zu 2% Tage führte die Standarte 119 
Lorps im 5 Gemeinbefaa 
Sltlex Straße den Propaganda 


andn 
ei. 


Bi in den ſternklaren af 


ilderungen aus dem e 0 

utno und Warſchau runden alt_der ul. 2. 
ic dern e tspoliti 

er rm on 

wirkt die Stadt, hier hat ber K h f h 
bein g Sim 1 0 d 5po | 150 
ſaren rechen an ein; H ö 
9250 knallt unfer lech "hgliederung Böhmpns un! 
ec Und da — wi glaubchteklorat Böhmen und Mähren g. 
ee enen die ie e n Eee a 
jeilgebliebenen jer, 5 

kala en und Where ters vom 10, Piltz 1090 über 
fi 


id Mi; „ Bevor 
grühen uns freudig, verſchwinde yak hie Tattiips Elnglieherung 


pe, cn 1 9 del 
en eſamſe 

Das Bezugsgeld für Feine noten ig, Es mußten 

ift fälligl und Importeuren bedeutende 1 

9 jährt werden, damit ihnen aus 

Mir bitten, beim Vorlegen x 0 an den an 

den Betrag en den Teer fftenhung lägen dale dean e 

Rihmannft anne, dal}, bie gorfähe 555 15 

usland: 
. die des Mei es. Daß nati 


= 


"für le Eingliederung 15 bit ein gi 


rolektoxals 
Zürich halten wie, um die 1 In ‚den, aeregeiten is wre 
1915 un) 555 188 en. Gar e Die eg pe ha 
ehen fie Rede und Antwort u Bemirijgaftung der wichtigsten W 
mit 1 855 Lehrerin, 165 a hi Empfangsbetedtigten kegelt, er 
ſundertfünſz 
die 


er 
of. Mehr als zwei bebung der Icligtenze ganz ween 
105 ut en Ton ter Birkenzalt die Alf "des Wroichtoraten 
ftille Stätte deulſchen Heldentum Eich engen irtiofionerhäftniffen 
Land unter 5 ſchecho⸗Slowakel herauszukommen; 
F Hufente Wantgreiten Bletenden. XBteifh 
70 peiigt ber Def), de ? tilnimehmen, ir 
e m 1 . 
loſſener, feſter wird Anl We nale dich etwas Apr Jein, abel 


en gend. lriſch 
fe Biehe 


eln ebung di 
unfere Arbeitgeber, hein 1 We wee Jug ae 


Weglau ver Zongrenge. erlangt 
e ee ed, A 
rl zum großbeulſchen Markl. 2 


ird eine mögli jährbung dur 

6 Akeda duc ebe 

900 i 598 Bet, SR 55 
ir org 

i Bollgebietes 72 dal lr feinen U 


grenze, 

Nfungsuertehe cen dam lee 
90 

11—. 10 — meiter, Nachden 

wiriſchaft, . 

5 ale ‚na Aufgebung der Jolla 


id 


Mittwoch, 22. Oktober 1940 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 
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Des Umfiedlers gute Kameradinnen 


Sie helfen die neue Heimat bauen / BÖM.»Führerinnen bei den Wolhyntern 


350 BDM,-Führerinnen aus allen Gauen 
des Reiches arbeiten zur Zeit in dem öftlihen 
Kreiſen des Warthegaues zur Unterſtügung ber 
Sledler aus Wolhynien und Galizien. Auf Ver⸗ 
anlaſſung des / Anſledlungsſtabes werben die 
Mädel in kleinen. ae ſeche Wochen lang 
ur Erntehilfe und kulturellen Betreuung der 
edler eingeſetzt. 

In Niederbrüd, im Kreiſe Wielun ift 
eine Gruppe wllritembergiſcher Jungmädelfüh⸗ 
zerinnen eingeſeßt. Wir treffen aber nur drel 
Mädel an, die damit beſchäftigt find, Kindet⸗ 
klelder zu nähen. Alle anderen ſind draußen 
bel den Bauern zur Arbeit. Den Stoff 10 en 
e von der NSW. bekommen, eine Nähmaſchlne 
and ſich in der Wohnung eines epakulerten 

olen, und nun hat das Lager eine kleine 
Ma 61 8 eröffnet, in der Kleidungs⸗ 
füze ir bie Giebler eniftehen, Gie bieten ben 
eutſchen Mädeln aus dem Da gleichzeitig 
eine Gelegenheit, ſelbſt nähen zu lernen. 


Das Lager iſt mit einfachen. Mitteln fo 
wohnlich ausgeltattet, daß die Mädel 1 Mu 
za je darin Hipten tönnen. Auch dabei hat bie 

SB. geholfen. Es war beſonders ſchön, mit« 
1 7 0 wie das Lager ſich ſelt dem erſten 

ag, an dem noch nicht einmal Strohläde vor⸗ 
handen waren, veränderte: Da kamen ſelbſt⸗ 
enähte Vorhänge an die Fenſter, es würden 
egal für die 05 uhe e Es entſtan⸗ 
den kleine Scherenihnitte für den Wandſchmuck, 
und ſchließlich ſchicten die wolhynlſchen Bauern 


ihre ſchönen, ſchwarzen Tonkrüge ins Lager, da⸗ 
mit die Mädel ſich Blumen hinelnſtellen 
könnten. 5 


Schnell gute Freunde geworden 


„Zuerſt haben uns die Bauern wie ihre 
Säfte behandelt“, 1 101 die Lagerführerin, 
ie wollten uns beim beſten Willen nicht ars 
Beiten alle: Einige meinten, wir könnten 
nicht mit ihrem Eſſen vorlieh nehmen, und wolle 
ten deshalb kein Mädel zur Urbeit, Sie bes 
gelffen es elnſach nicht, daß wir zu Ihnen kom. 
men, obwohl wir es doch zu Haufe viel „beſſer“ 
haben könnten, nur um ihnen die ſchwere Zelt 
bes Hineinwachlens in die neuen Werhältnilfe 
zu erleichtern. Aber nun find wir längſt jo 
aut Jen miteſnander, sah den Bauern und 
uns ſchon vor dem Augenblicg bangt, in dem 
unfere hier vorüber fein 
werben.“ 

Am anderen Ende bes i Dorſes 
een dle ehemals polniſche Schule. Sie iſt nun. 
(on feit 4 Wochen vom. Lager aus für die 
nfieblerfinber in Betrieb . Da 
ſiten ſie, rechts die Mädel, Unks die Jungen 
— im ganzen mögen es 95 fein — und werden 


ſechs Lagerwochen 


n wa sthaktspolltische Klärung im Protektorat 


Beltimmungen bes deulſchen, meh, und Verbrauch 
ſteuertechtes auch im Protektorat eingeführt werden. 


Nach dem Fall der Zollgrenze 


Verkehr mit Spinnstoltwaren Im Protektorat 
Mit Wirkung vom 1, Oftober 1040 ab ift, wie 
das Reli Urt tominifterium mitteltt, auf dem 
Gebiete des Verkehre mit 
im Protektorat das im Übrigen Reſchsgeblet gel» 
tende Punktvertechnungoverſahren eingeführt. Dieles 
e ee e wird von dieſem Zelte 
punkt ab auch fir den Verkehr mit Spinnftolfwaren 
awiſchen dem Protektorat und dem ſſhrigen Reichs⸗ 
geblet angewendet, Die Neicsftelle für Kleldung 
und verwandte Geblete hat Ne in ihrer 
Belanntmadung BR vom 20, September 1940, bie 
im Deuiiden Reli Bar) jer Nr. 228 vom 28. Sep⸗ 
tember 1040 l icht worden ist, bie notwen⸗ 
digen geſeßlichen Beltimmungen für den Waren, 
mit dem Protektorat exlaſſen, die durch e 
ehiſprechende Kundmachung des Handsleminſſte⸗ 
Aue in Prag ergänzt werden. Es werden fomit 
Spinnftöffwaren im eit n jen Berkehr milden 
dem Profektorat einerfells und dem übrigen Neid)os 
Raug ‚anbererjeits nur auf Grund von Bezugsherech⸗ 
(gungen ober MWunkifheds bezogen und gelleſert. 
um den fo n Warenverfehr in 
Bahnen zu lenten, haben belde Stellen fir eine 
Ansspanasgeit Na geile Kontrollmaßnahmen vors 
behalten, bergelteflt, da enen und ale 
zungen nur erfolgen können, wenn die Neihaftelle 
die Gilttigfeit von im übrigen Relhsneblet ausges 
keiten ünkſſcheds auch für Näufe im Mroteftorat 
W 
beim Händelsminſſterlum in Prag bie Milltinfeit 
von Pünkiſchecks des Prolektorats auch für Lleſekun⸗ 
een aus dem Antigen Reichogeblet anerkennt. Au 
telem Zwecke find die Bezugsberehtigungen und 
Puntiſchecs zunächſt der Neihsftelle bzw. Albers 
wachungeſtens beim Handelsminifterium zur Le 
tempelung vor; 1 Lieferungen und Bezüge dür⸗ 
jen nür auf Grund folder mit dem Fultigkeltsver⸗ 
merk verſehenen Bezugsberechligungen und Punkt⸗ 
Iheds erfolgen. 


Siowakenkrone und Tschechenkrone 
Mit der Einverleibun, 


Spingſtoffwaren auch 


eordnere 


ſomit alle e ae swilhen der Slowatel und 
'ord 


lehr Protettorat eine Slowatenkrone eitier 
a 70 de künftig it Jedoch * 10 
ſechenkronen 1 Reichsmart, dag ind 11,62 Re, n 
Fe ee en deer f age noß 1 
en letzten Wochen Ban eite ſtewaliſche Beſtellun⸗ 
en im Protektorat mit entſprechenden 1 
lungen erfolgten, Wenn nämlich einer der beiven 
Kontrahenten aus Warenverbindlichteflen vor dem 
ne A en 11 galten zen ae a“ 
en des herigen ſeatings zwiſchen der 

Slowatel und dem Atoll a 


nicht müde, zuzuhören, wenn die Sungmäbels 
führerin ihnen von Deutfhland erzählt, und 
bavon, wie es durch den Führer immer ſchöner 
und ſtärker wurde. Sie haben J viele neue 
Lieder gelernt, und ſelbſt dieſenſgen Kinder, 
die nicht einmal ihre Namen ſchreiben konnten, 
als ſie nach Beulſchland kamen, machen ni . 
mehr gar fo viel Fehler im Diktat, weil fie 
eden Tag fleißig das Schreiben Üben. Sie 
Ind allefamt Tauber gewaſchen und gekämmt 
und haben hellwache, klare Geſichter, in die 
man nicht blicken kann, ohne ſtolz und froh zu 
werden, wenn man bie verwahrlolten polnſſchen 
Kinder herumlungern ſieht. 

Am Nachmittag müſſen fie zu Haus tüchtig 
mit anpacken, aber am Sonntag kommen alle 
um Dienft, und dann Ift das „Fräuleſn“ ihre 
dae e mit der fie spielen und 

nen. 


Der Bauer aus Galizien 


Im Kreis Kutno lädt uns ein Stedler aus 
Galizien zum Mittageſſen ein. Er zeigt uns 
ſuerſt feinen Hof, in dem And eln „Bau⸗ 
zupp“ im Auftrag des 44 nfieblungsftabes 
arbeitet, Da iſt das Scheunendach ſchon aus⸗ 
gebeſſert, im Schweineſtall find neue Koben ge⸗ 
älınmert, und nun wird ber Obſtgarten ſriſch eins 
gezäunt. Sein ülteſter Sohn iſt noch ein Knirps 
don kaum 10 Jahren, aber er führt uns troßdem 
ſchon ſtolz Vaters Pferde vor, 

Über alle beutfhen Höfe im Dorf weiß der 
Bauer Beſcheld, denn alle find noch aus ber 
alten Heimat gewöhnt, ihn um Hilfe und Nat 
zu bitien. So iſt er, ohne jeben Auftrag, nur 
aus ſelbſtloſem Berantworlun, sbewuhtfein, 
Führer feiner Dor e be ler Au uns, bie 
wir nur eine Stunde bei diefen Menſchen vers 
weilen konnten, war es eine tief innere Be⸗ 
tütlgung der Juverſicht für die ewige deutſche 

ufunft dieſes Landes. Wir ſpürten, daß unſer 

oll Würde, Kraft und Adel genug beſißt, um 
der dieſes Bodens zu fein, Denn innerer 

del ſprach aus jedem Wort dleſes Mannes, 
lobte in feinem energiſchen Geſicht mit den 
klugen, grauen Augen, dem ſchmalen Mund 
und ber klaren Sten, plegette ich in den 
warmen, blauen Augen feiner Frau, auf dem 
hellen Haarſchopf feiner Kinder und leuchtete 
ehrfurdtgebietend und in ſchöner Gelaſſenheit 
aus dem Greſſinnenantlitz feiner 50lährigen 
Mutter. 

Wir haben am gleichen, 99 85 noch viele Eine 
an des Bohm, befuht, Überall kamen 
ie Mädel uns mit der gleichen e 
entgegen, und in Jedem Bet trafen wir biefelbe 
ſerzlſche Hankbarkelt ber Giebler für das phras 
ſenloſe, fröhliche Zupacken der Mädel Ma, 


Londons und Liverpools Zukunft bedroht 
Auswirkungen der deutschen Vergeltungsschläge 


Wie In Spanlen aus engliſchen Wirtſchafta und 
Handelskrelſen bekannt wird, haben die Zerſtörun⸗ 
gen der Haſenanlagen Londons und Klverpools 
durch die beulſche Luftwaffe einen ſolchen Umfang 
angenommen, dah der Charakter ber beiden Haupt 
häſen in Frage gestellt if. Man beſlürchtet in dieſen 
Krelſen, daß London und Liverpool Ihre erſte Mor 
Mtlon iin Welthandels- und Schlifahrtsverfehr unter 
den Einwirkungen der deutſchen Kriegführung für 
immer verlleren, und daß Rotterdam und Hamburg 
das Erbe der beltſſchen Welthäſen antreten werden. 
Dieſe Sorge iſt mittlerweile fo ernſt geworden, daß 
elne Abordnung prominenter englischer Wirihaftler 
und Schiſſsmakler Worſtellungen bei det biltiſchen 
Wegterung erhoben hat, in benen auf die Geſähr⸗ 
dung Londons und Liverpools durch Rotterdam und 
Hamburg bingewieſen würde. 


Der englische Aussenhandel 
Erneute Stelgerung des Passivanldos 
Der Reuterſche Hanpveloplenſt berichtet, daß dich 
der britiihe Auſſenhandel im Augul⸗ auf 9 Aue 
und Sterling in der Einfuhr gegenlbek 87 Mill 
und Sterling im Vormonat un 
und Sterling in der Ausfuhr Ne 31,2 Din, 
up Sterling, Im Vormonat fe. Der Einfuprs 
berfe u in Höhe von 56,8 Mit. land Sterling Im 
zu zal ſich alfo im Auguſt auf 62,4 Mill. Pfund 
terling erhöht, wobel noch mit ins Gewicht fällt, 
daß bie 1 l. 
Aland Sterlin; 
ing im August abgefunten It. Die s ſenüber dem 
Vormonat um 1,4 Weill. tb Sterling, ich 
angegebene Ausfuhr dürfte überdies keine tatfähliche 
Steigerung der Ausfuhrmengen bedeuten, ſondern als 
Merfhieigerung austhflehtid auf Die eingetreienen 
Brelor, rat» und Werfiherungserböhungen zurlld- 
dufüßten fein, Diefelben Fatteren müllen  matur 
gemäß auch bei der Erhöhung des gelamten Einfuhr 
werte Im Auguft In Se 1715 genen werben, 
Es zeigt ſich alſo deutlich, daß England in immer 
wa abe In, ber Mage df, den eee 
urch, ü Ausfuhren zu kompenfteren, To 
daß fein 75 9770 um Außengandelsſattor von 
Monat zu Weonat bebrohligere Formen annimmt. 


Türklsch-rumänlsches Wirtschaftsabkommen 


auf 23,0 Mill 


vor 1 


ert 
2 Milf. Ähetenpfund genen kumünſſches 
vorgeſehen. te Waren werden dagegen ſell⸗ 
welle mit freien Devlſen bezahlt 


Interuntlonaler Devisenbericht 
Berlin, 1. Oktober 
Im Internallonaten Dal 0 an 
engl, 05 nach 17,00 gemeir 
1355 währen er ale Brane Allg n e 
inbert lag. Der Dollar wurde au Zürich mit 4, 
Laa Hewi, Um Re er e Stellt du 
Ara auf 2107 ¼ (22, 1 In Aumſterdam 
man den Schweſzer Franken mit 48,1 
40,06 bis 48.1. 


nach 


Lask 

Ernteſeler des Frauenwerks in Koriidem 

Am Sonntag fuhr ein Teil der Jugend⸗ 
gruppe des Pablanlcer D W. hinaus nach Kos 
Alſchew, um dort gemeinſam mit den rauen 
ber Ortsgruppe Wodzierady die N au 
begehen. Der ſchön Al mildte Saale konnte 
die auch aus anderen Dörfern herbelgeſtrömten 
Die Ortsgruppenlelterſn, 


rauen kaum fallen. 0 

rau Zippel, ſprach die Begrüßungsworte. 
ann ſangen alle das Lied „Auf hebt unſere 
1 Nach einem Kernſpruch trug eine 
'oriſchewer Frau das Gedicht von F. Freſlig⸗ 
rath vor; „Wer den 1 8 N Mer 
Haende wer im Felde mäht die Uhren", Die 
Jugendgruppe von Palbanice fang nun unter 
au von Frau Venus „Deutſchland, heillges 
ort“. 


Worte des Führers von feinem Kampf um 
bie deutſche Scholle erflangen. Das Lieb „Erbe 
ſchafft das Neue“ und Ernteſprliche, vorgetragen 
von der Jugendgruppe, beendeten den ernfteren 
Teil der Feler 

An der Kaffeetafel, die nun alle zu fröh⸗ 
lichem Schmaus und angeregter Unterhaltung 
vereinte, wurde noch mänch luſtige, ſedlein 
von den Pablanſcern vorgetragen und mit allen 
eingellbt, 

hnliche Ernteſelern landen in Bichlew. 
Rydzyny, Pablanſce und Schinkelew ftatt, Es 
folgen Erntefefte in Laſt und Tawerow. ES 


Kundgebung der Oetsgruppe Zopollee 
en, In ber füblih von Zdunſta Wola Tier 
genen, aber noch zum Kreis Laſt gehörenden 
etsgruppe Zapollee der RS Del. fand dleſer 
Tage eine Kundgebung der Partei ſtatt. Im 


Liv , 


® 
4 
ps 


KINDERNAHRUNG 


Erhältlich in Apotheken und Drogerien. 


Gutshof von Paproinia hatten fih die Deut» 
ſchen der Ortsgruppe verfammelt. Als Redner 
war Pg. Meiler aus Pablanſce von der Kreis⸗ 
propagandaleltung erſchlenen, Die Kundgebun, 
wurde mit dem gemeinfam gelun jenen Lie) 
„Brüber in Zechen und Gruben“ eröffnet. Dann 
ergrif 91 eier das Wort. In einer etwa 
anderthal ſen vonn ede erzühlte er den 
en vom Führer und ſeinem Kampf 
um den Aufbau Großdeutſchlande, machle er 
u mit den Prundhegriſſen des Nationalloniar 
ismus bekannt, mit ber ei die 
dem beutiden Volt den Inneren Halt wieher« 
ſegeben, und es befähigt hat, ſich von kieſſter 
rnledrigung zu vorher nie dageweſener Höhe 
emporzuſchwingen. Anſchlleßend ſprach noch bie 
Drisverttauensfrau des Deulſchen 1 
über Ziel und Aufgaben der Arbeit im Dy W. 


Bon der Ortsgruppe der Partei 
Am 4 400 fand eine Verſammlung ber 
Amtswalter und Amtsleſter der Ortsgruppe 
Laſt ſtatt. Ortsgruppenlelter Alex Bulle gab 
den versammelten RR e Richtlinien 
für die Arbeit im Monat Oktober, 


Briefkaften 


jablaniee, über Zlehungallſten der RNelchslotte⸗ 
eine dle 1 61 lahmen. a 


Hier fpricht die NSDAB. 


Donnerstag, den 8, Oktober, um 19,90 Ihe 
ie im Saale der 1 0 pe 9 ber 1 

aſſerring 18, eine 11 aller 
Amlswalter und Helfer der Ortsgruppe 9 der 
NER. ſtatt. Erſcheinen iſt Pflicht. 


Ortsgruppen Blücherplatz und Moltke 

ſeute, Mittwoch, um 19 Uhr treten alle 
olltiihen Leiter, Obmänner der Daß, und 
alter der RS. aus dem Bereich der Orts. 
uppen Bllcherplaß und Moltte auf dem 
& U des Deutihen Gymnaflums zur Aus 


En an. 
Erfheinen iſt Pflicht. 
Der Ortsgruppenlelter 


Ortsgruppen Clauſewitz und Spinnlinſe 
Die für heute, Mittwoch, den 2. Oktober, 
angeſehte Marſchübung findet nicht ftatt, Alle 
'olitiſchen Leiter, Du Obmänner und RSB. 
alter kreten ſtatt deſſen um 20 Uhr in der 
Dlenſtſtelle, Meifterhausftrake 246, an. 
er k. Ortogruppenlelter 


Ortsgruppe Frleſeuplatz 
Am Donnerstag, dem 9. Oktober, 19 Uhr, 
findet im, Fegg Kreſelder Strafe 8, 


ie erſte Yührerbelprehung ftatt. Es erſchelnen 
Bloch, und Yellenleiter jowie ſämtliche Leiter 
der Ortsgtuppenäinter, 

Der Ortsgruppenleſter 


NS.⸗Reichsſachſchaft Deutſcher Werbeſachleute 
NSRDW.) 


Alle NSRDMW-Kameraben treffen ih am 
Mittwoch, dem 2. Oktober, ab 19 Uhr in den 
Mllnchener Bierftuben, 1. Stog, zu einer Ber 
ſprechung. 


7 Glumsmunm malle: 
Beim Glügsmann 674 wurden 
ſoeben in einem eber Lokal 
500 I gezogen. Vorher wurden 
100 N aewonnen 


Sport vom Tage 
ı NSRL.-Lehrgang für Leichtathletik 


Bom g. bis 10, Oktober 1040 hält der NEL.» 
Reistrainer BÜfIe einen Lehrgang für Leicht 
Schleie in Liymannftabt ab. Der Sommer een. 
über und hat uns mehrere leihtathletifhe Beran⸗ 
ſtallungen gehracht. Unfere tühligen Leihtathleten 
ertangen in Bromberg verihiedene Bereſchsmeiſter⸗ 
titel und zeigten ſich als beite Mannihaft der Bes 
zeihe Wartheland und DER ANDRE Bent ‚Die 
3x<1000:m+Siaffel und der d0dsmLäufer. Edftein 
son Anton mirben Jogar auserjehen, an den Deu 
den Ariegsmeifterihalten im Olymplaftabion zu 

lerlin leilzunehmen. Die SL, erzielte einen 
beachtenswerten g. Piag unter 10 Mannfchaften, wäg⸗ 
zend Cfiteln erjt im Jwiſchenlauf die Waſſen ret 
ten mußte, Diefe Erfolge bewielen, daß im Oſten 


SS 


trat 


denn ger 
15 


Spe 
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ai 
un 
Wurſtonkurtenzen. Daneben wird er natürlih auch 
für alle anderen Tellnchmer wertvolle Anregungen 


geben können. 
Alle NENLBereine I laut Verfügung des 
ant Teilnehmer zu dem 


e verpfl 
Lehrgang zu entſenden, daneben kommen auch bie 


| Amtliche Bekanntmachungen | 


Aufforderung 
Zur Gefaffung haben N alte in der Etabt ag. 
mainltadt wohnbaften männlichen beutigen Staats» 
und Woltszugehörigen bes GeburtoJahrganges 192%, bie 
1. aus dem Altteſch in die eingegliederten Oftgebiete 
zugezogen find oder ſich hier aufhalten, 
2, aud Lettland, Wolhynlen und anderen Fremd- 
A ee hierher 5 (wandert, 
8, bioher Ion, hier aalen geisefen Mind und die 
nos) keinen Wehrpah alen, 
del der Erjaflungsbehörde Poligeipräflbium Sihmanns 
Habt,  HermannsböringsSträte 5%, Grogelgof, linter 
Aufgang, immer 1, per[önlid zu melden nad) 
jofgendem Wlan: 
Es melden ih die Angehörigen 
des Geburteſahrganges 1022, 
deren. (amilienname beginnt mit ben ron 
Ae am Montag, dem 7. Dliober 100, 
en Dienstag, den J. Dito 1946, 
9-3 am Mittwoi 1, dem 9, Oftober 1046. 
Die Dieuſtpflichtigen haben ſich an dem jeweils 
Ieftgelehien Tag vormittags pumtttig ue da 
der angegebenen Stelle, e 
Zur Erſaſlung And folnenbe Papiere mitzubringen: 
A) der Staatsangehörigleitsausweis, ſowelt er vor 
banden, ift; andernfalls Beſcheinſgungen, aus ber 
nen ſich dle Zugehörigteſt zum Peulſchen Volke 
ergibt, Terner der Geburloſcheln (Tauſſchein, 
b) dir über Adllammung, fowelt Ne im Vent 
der zu Etſaſſenden ober ihrer Angehbeigen find, 
©) bie lebten Ehulgeugniffe, Kehrverkräge und Nach 
weſſe über Werufsausbiibung (Lehrlinge und 
Gejeltenprüfung), 
d) das Arbeltabuch, ſowelt 


(don augen; bl 
hat ber Unternehmer zu 


15 
ſeſem Zweck auszuhan ⸗ 


digen, 

0) Musweife oder Meldelnigungen ber Zunchörig: 
delt zur HI. (Marine J., Bliegereinheiten der 
HT), fur Su. (Marine Sd, 

ut 


zum NER, 
zum NS. Reiterkorps, 
zum deuſſchen Seglerverband, 
dum dag ate tere 
und über die Kuehipung In biefem, 
sun. EB, e e 
, sum DURCH, (Freiwilliger Wehrfunt — Gruppe 


Muzine) 
zum DUED, (Deutfher Amateurfenber und Emp- 
a ach le Noth. 
ur . echniſche Not D 
1 5 einer Uebe des aan Roten Kreuzes, 


zur Feuerwehr, 

u ehem NRadjahroerein, 
ben über, ben Senk, der Relchsſport 

Ai des SA.⸗Wehrabzeichens oder des 

Lelſtungeabzeichens der H., 

[4] Ane Nettungsſchwimmerzeug⸗ 
nis, 5 in, Lelſtungsſchein, Lehrſchein ber 
Deutfgen Bebensreitungsgefellhaft (DERG.), 

m) der Racdmwels Über fllegeriice Betätigung; fü 

« Ungehörige bes _fliegeriihen Fett det 

* Sa der Luftvertehrsgeſellſchaſten und der 
Neicstuftfahrtverwaltung, die Bescheinigung uber 
HD 00 fachliche Verwendung und Ark ber Tür 
e 
der Flührerſchein (für Kraftfahrzeuge, Motorboote), 
die n un Über bie f 
dung beim Nel. — Amt für Schulen —, ben 

Belleriheln des Reichsinſpekteurs fir Melt und 


jahtausbilbun, 

D 125 Kachwels ber pie MWushilbung bel eiger 
Gliederung des Deuſſchen Roten Kreuzes ober 
Sanſtätsſchein des Deulſchen Roten Kreuzes (Per- 
Kae us en a Seed Nachwele über 
ie Ausbildung im Ganttätsbienft bel der EU, 

rette 

ind ber Rachweie über Geefahrizellen — N 
Sage en der von, Geefaheiiaulen, 
Sölffstugenleurf er Debefunkihule — Ber 


Ih 
fählgungsnadmei er e 


N 
U 


I 
5 
dernde L a ve e 


iffahrtzeuguis, der 

egleroerhandes für Seefahrt oder ortsnahe 1 
lala ber Fühterſchein des Hochleeſporſverban⸗ 
en „Dana“ und das Zeugnis zum „C Führer 

x Seeler, der worin J. 
o) Pet Nachweis über geleiteten Arbeitsbienft (Her 
Pr wet 5. . af Dlenſtausweſſe, 

ſenheft der, Stuventenſcha 
ber Nachweis Aber geleiftelen aktiven. Dienft in 
P 2 Wehrmacht, aandespotiget oder e 
ner der Mehr 


Angelkußpe, 
Ber nahme ‚ein als Ireimilli; 
macht, des Reſchsarbelksvienſtes oder der AyrWer« 
auch noch andere 


ſügungstruppe. 
cher ſollen bel der Anmeldung 

als die unter, e—9 aufgeführten Nachwelſe oh 
werben, auch ſowelt fie [ih auf chemallge polnische 
e eee 
der ung der Wehr, mi je ” 
ding aal. Inobeſondere iſt der Nachwels üb: 
gelelſteten attlı 

oder einen frei 

führen. Wuherbem 15 


di 


Inmelbung von Perfonen, die nicht zum deut. 
oo dali Die, erfaltunger 
den werden, diefe Anträge zurildwelien, 
Wer in Zwelfelstälten Auskunft wünſcht, kann ſich 
an bie e 5 555 110 N 
ll Der Poltzeipräfibent 


ge. Haufe 


Die 
bei gehöre: 


chung! 
Wolhynien, Salle und Raretwdeulſche! 


om 2. 10 bis 12. 10. 40 findet. in 


DH ftelle 1 e und Bor 


51 5 5 12 8 
ſetrich⸗Ecart,Strahe „ dle Erhebung aller in * 
Auna wohnenden wolhynſen⸗, galislen - 5 
narewbeutſchen Rüldwanderer flott. 

Die Haushaltsvorſtände, ober lolern dleſe der. 
hindert find, beten geſehliche MWertreter haben ſich 
den nachſtehend angefühtten Zeſten einzufinden; 


In der Zeit vı 
den Räumen ber Die 
ligelführer Warthe, 


Mittwoch, 2. Oktober Bu 
Donnerstag, . Oltober 
freitag. 4. Oktober 
5, Oktober 
7. Oktober 
Dienstag, 8. Oklober 
Mittwoch, 9. Oktober 
Donnerstag, 10. Sllober 
Tama, 11. Oktober u, 
samstag, 18. Sele, „ WM, . 28 
Die öffentlihen Dienfflunben find an den ge 
nannten Tagen von 8,80 Uhr bis 17,90 Uhr. 
Über folgendes wird Auskunft verlangt: 
Namen, Alter und Ridwandererauswelsnummer 
Familienmitglieber, Berufsausbildung, Ver⸗ 
dienſt und Arbeitsſtelle eines jeden vortberufstätigen 
Samittenmtigtiepen vor der Umflebfung und jeht, 
maß eigener Betriebe vor der Umfieblung und ſeht, 
desgleichen die Wohnungslage, 
er es verfäumt, 10 dx biefer Erhebung zu mel, 
ben, wird in bie abſchlleßende Nüdwanderertartel 
nicht e und kann damit Rechte verluſtſg 
gehen, die ihm als Rüdwanderer zuſtehen. 
„Dleſe Erhebung erſtreckt nur auf die Im 
Stabigeblet Jitzmannſtadt wonnenven wolhynten⸗, ga 
ligten“ und natewdeulſchen Nildwanderer, 


Der Höhere 66. und Polizeiführer Warthe 
Stüdiiſcher Einsatz 


wßhkitenbannfäher 
Achlung! Baltendeutiche ! 


Die ebe Mobelkngpphelt. zwingt nochmals 
dazu, alle i ea Rüdwanderer aufzuforbern, 
nach Erhalt ihrer Möbel aus der früheren Heimat 
bie ee nunmehr nicht mehr nolwendſgen Mör 
bel, unbedingt der Dienftftelle des Höheren de und 
Wolizelführers, Außenstelle Olhmannitadt, eteich 
Ecart⸗Strahe 2, oder dem Wohnungsamt, Schlaget 
keep 17, au meiden, 

o wird nochmals um umgehende Aufgabe drin ⸗ 


gend gebeten. 
Sertieifipren wenge 
ben 


ichſtabe A, 


amotag, 
Montag, 


Der Hüßere 6, und 
u keinfeh Mast 


ne. G ten 
4 unterſturmſlhrer und Plenſittellenleltet 


Sandelöregifter 
Amtsgericht Ligmannftadt, den 20. September 1940. 
Neueintragung 
A. 87; Bertold Müller“ In Lihmannftabt, Apoll 
Hitier.Strahle 174. Inhaber Herr Herold Müller 


aus Kymannftabt, Proturſſt Frau Charlotte Auguſte 
Müller geb, Dreßler aus Litmanuſtadt. 


eitmannſtadt, den 21. September 1040. 
Veränderung 

B. 1792: „Tomaſchower Kunſtſeldenlabrit, Arten. 
Nele ee in 10 . len Der 
irettor Mibert Korſten aus Elberſelb, 3. At, in Dite 
mannftadt 1 zum vorläufigen Aan (hen Ber 
waltet beſtellt. Die Belu e amtlicher Organe 
wie ber ſonſt zur Wermaltung und, 17 . Be 
fetten find für die Jwelgniederkaſſung in Lihmanne 
jtabt erlolhen. 


Gozlalverſſcherung der Reſchsbeutſchen 
Hur die Goplalverfiherung der Nelchsbeulſchen, 
die aus dem Altteich kommen, iſt eine Sonderregelung 
ergangen. 


1. Zur Arbeitstoſenverſichetung 

Mit Wirkung vom 1. Mai 1940 werden biefe Bel. 
träge nach dem Reichsrecht berechnet, ei elnem 
Bruttoeinfomnten bie 900,— RA monatlich beträgt 
der Belttagsfah wie bisher 6,0%. 

Bel einem Arbeltgenigelt von »800,— 2.4 Bis 
000, — 4 beträgt der Pauſchalbetrag 10,78 AA (bier 
her 29,02 RM), 

Bel einem Eintommen von mehr als 600.— A 
beſteht Verſichetungeſteſheit. 

2. Zur Angeſtelltenverſicherung 

Mit Wirkung vom 1. September 1939 (allo von 
der Zelt nach dem Einmarſch ber Wa eh Truppen) 
werben biefe Beiträge ebenfalls nach Reſchorecht ber 
ARE und Angeſtelltenverſicherungsmarlen geklebt. 
Bel einem Einkommen, von fee als 800,— . 
monatlich 5 it Werfiherungsfreibeit, 
bei der SGozlalverfiherungsanftalt entrichteten Bel⸗ 
träge werben auf Antrag aurliderftattet, Die Beſor⸗ 
gung und das Slieben ber Angeſt ee 
Marten haben bie Arbeſtgeber 0 übernehmen, Sie 

nd zur 1 e en Erledigung berpflich tet 
leſe Marten find bei ‚der Sonlatoerfiden 


nich erhältlich, 
tefe Regelungen gelten nur für die Reichsdeut⸗ 
ſchen, die aus dem Allrelch ober den Reſchsgauen ber 
Oltmart oder dem Reichsgau Subelenland in bie eine 
nenlieberten Oltgeblete verzogen Ind. 
8. Niderltattung der Beiträge 
für die Nüderftattung der Beiträge ſind beſtimmte 
wor a zu beachten 
in Antrag auf Erſtattung etwa zu viel gezahlter 
Beiträge muß auf ſchriſtlichem Wege erfolgen. An. 
„ d Wrbeitgeber und Arbeſtnehmer 
nur inſoweik, als fie e Pen din haben, 
&s ft jomit le, Abe ben nisan Des 
Urbeitgebers hin dle zu viel 5955 hlten Beiträge in 
erſtatten bzw. zu_ verrechnen, jeantragt fomit eln 
Wrbeitgeber bie Erſtattung der zu viel entridleten 
Gelamibetträge, ohne daß zugleich auch der Arbelt. 
nehmer für die von ihm gelragenen Anteile einen 
Erftattungsantrag [aut lo 10 in diefem Falle nur 
die Arbeſtgeberanſelle zur a Dam. zu were 
kechnen. In den Fällen, in denen ein Arbeitgeber 
deine Arbeltnehmeranlelteé einbehalten, sondern bie 
ſeſamten Beitriige allein getragen hat, mub dem Er 
Mattumgsantrag eine entjprehende Belgelnigung des 
Arbeitnehmers beigefilgt werden. 
Aus dem Antrag muß hervorgehen: 
a) bie Seitragstontonummet und dle Bezeichnung 
des Betriebes; 
b) der Name, Vorname und der Geburtstag des 
dic Kerfiherungsart, fir felge dle Auch 
e Berfiherungsart, für 
9) dane AN eine Verfiherung des Arbeit 
nehmers und des Arbellgebere, Haß es 0 


al, 


einen 1 aus dem Altrelh 
d) bie . und die Zeit der entrichteten biw. zu 
viel entrichteten Beträge 


die Bereits § 


ungsanftalt | 


Sportler und Sportmarte der 58., ebenfo iſt dle 
ſehtmacht eingeladen. Der Lehrgang findet baun 
von 17 bis 19 Uhr auf der ae Kampfbahn 
am ar s di Roll, bei ungünftiger Witterung 
wird er in die Türnhalle des Städlſſchen Hallen 
bades verlegt. sch. 


Soldaten 2 Tore beffer 


ab, Ein am Sonntag auf dem Großen, Ringe In 
Konftantynow zwilden einer Fußballmann⸗ 
haft der Wehrmacht and der Konſtantynower Ger 
meinſchaſt für Leibesübungen, ehem. Turnverein, 
ausgefragenes Fußballfplel endete mit 4:2 zugunften 
der Milſtärmafinſchaft. 


Oſtrowo fiegte im Fußball 


Der Semen am vergangenen Sonntag im 
Kallſcher Stadion zwischen WER, Kalſſch—Siädle⸗ 


— — ꝗ ͤw⅛. — —ä—öä— —¼: 


Diefe Beiträge werden dem Konto des Arbelt⸗ 
nebers gutgeschrieben. Die Herten Arbeitgeber werden 
ſeheten, eine entſprechende, u und d bel der nächten 
jeltragszahlung vorzunehmen und dleſe Beiträge an 
die Angestellten zurudzugahlen. Für jebe Rückzahlung 
erfolgt eine a 

Die Erſtattungsanträge werben in ber Nelhe des, 
Eingangs bearbeitet, Ihre Erledigung wird bejleuM 
Ea durchgeführt. Ich bille daher, von legenpwelchen 
& aug gelen Anträgen auf votzugswelſe Erler 

abzufehen. 
© geilen 


digun, 

8 1 teüge der Übrigen 
Berſſcherten 7 
Bei allen anderen WWerfiherten, d. 105 bel allen 
Nüdwanderern und bel ben vollebeuiſchen Mitglier 
dern bleiben die Weltragsfähe unverändert. Lediglich 
in der Inpalldenverſichekung, SEEN ber 
Urpeſter) find bei allen 1 auch bei den 
Holen, ab 1. 8. 1040 bie Beſteäge In 72 von 5,%% 
bio zur Höchſtgrenze von wöchentlich 90, — . ein. 
ſchlteblich, zu erheben, Bel einem größeren Arbeite. 
ihn von mehr ale 30,— . werben die Beiträge 

mit einem Bananen von 1,98 RA berehnel, 
5. Beiträge für die eee Angeſtellten 
„ f 169 des Angeſtellteuverſicherun 19 8 en 
en) 


ten 


m 
ach her U des e ‚rbeltsverb! 15 
werden für bie Verſicherten folgende Gehaltoklaſſen 
9.0 0, 
Gehalts! 1000 B 
u 100, 4. . 
ce 
von mehr als 100. — . 4 bis 10 165 * 6 
von mehr als 200,— AK 5 11005 . 
Gehaltoklaſſs E 
WAR 
Gehaltoflaſſe F 
von mehr als 400,— . 4 bis zu dog, — . 20. AM 
von mehr als 500. — m, 0 5, 
Bel einem Eintommen von mehr als 800,— 
Sopialver WE 
1 eh. Gel 
Hommiflaxiier Better 8 
NC.⸗Meichebund für Leibesübungen |: 
Vom 9, bis 10. Otlober flirt der Neihstrainer für 
Veichtalhletit einen en fur Leichtathleten und 


gebildet: Gehattsttaffe. A 
totfalfe 
ion 2 77 
von mehr als 80,— . bio 
lafle C 
Gehalts 
2 Rh 
von mehr als 800,— . bis zu 400, — . 
Bepattstlalfe G 
befteht Verſicherungsſteſheit. 
(Steantentalle) Eihmannitadt 
Lehrgang File Lelchkaühleten. 
Leſchtachſetiunen In. mannftadt durch, Ich habe 


dafür folgendes ram aufgeftellt: Um ., 5, 8. 
2 dal Bade Wipe Olten von 0 dis 7 uh: 
auf dem Stadion am Hauptbahnbol, am 4. 7. 8, 


und 

9, Oktober üben Lelhhathleien und Lelchſalhlekinnen 

der Gportgemelnfhalten von 5.30 bis 7.90 Uhr eben⸗ 

falls auf dem Sladlon am Hauptbahnhof, 0 per- 

dla lermit alle Gemeinihaflsflhrer zur Entſen⸗ 
ung von Leichtathleten. 8 

Der Bejlefofahmart ur Leichtathletik 

Arne Schmibtke 


Innungsnachrichten 
An alle Schuhmacherbekelebe 


„ „dis aun 

ihr schriftlich im In ⸗ 

nungelokal, Bu ich zu melden. 

e Meldung muß enthalten: Name und Sig der 

Birma ſowle die Zahl der heſchäfligten Geſolglchalte⸗ 

mitglieder, getrennt nach männlichen, weiblichen 

beitern und Wngeftellten [omie nach 
ter 18 Jahren. 


bi 


iv 


Der Obermelſter 
det Schuhmacher innung 
„ Heine 


Leihſäcke 


ür, Gentle, Wehn. 
a Be 0 
Alte Dberläte 


1 
See 


t. Miele 


(Ruf 27780, 
Kaste h, Ruf 551.80 
Zelegrammanldrijt: 
Südemlele Wiesel. 


Drutk⸗ 


ſachen 


aller Art 
liefert 
schnell 


und ſauber 
die 


Druckerle 


83. 


Vitzmaunſtadt, 
uvolf⸗ Hitler» 
Strahe 86 


Gelgäftonunden: 
tägl. von B-18 
und 16-18 Uhr 


Zah 


billen 


Blend 


Mai 


verſchledenen Sortimenten nach MM: ii 
ftänbe einzutelfen und alle 0 . 5 lin 1 
ie und gerecht zu beliefern. Wer hlergegen wahl 


Feige auf Pee mertartig elek 
ge auf Bezugſcheine we lich b 
8 es ae und 88 


Belheinigun; 
700 9 10 0 
ab en dünen unm 

stunden der Beyletsffetlen 


15 . 
uhendlichen un bar i merden hrei Zar 
m 


mannſchaft Ofttowo endete mit einem wohlverdlen⸗ 
ten Sieg von 6:2 für Dittowo, 

Es muß jedod bemerkt werden, hab es 1s hier 
am die Städfemannihaft Oftrowo“ und nicht, wie 
früßer betanntgegeben wurde, um eine Mannihaft 
er Reichsbahn Oſtrowo handelte, Beide Matte 
U jaften ‚eigten ein ſehr flolles Spiel, WER. Ar 
iich mußte das Spiel mit einigen Erfapleuten ai 
tragen, mas N nana beionders nachteilig bemerts 
bar machte. Es fehlte das erforderliche Juſammen⸗ 
ſplel, ferner an ſchlagſerkigen Torſchüzen. 

Acht Monate kaltgeſtellt 

Der Wiener Amateur⸗Rapfahrer, Gi Bös 
wurde wegen einer geringfügigen Dilkiplins 
loſigtelt in ſchwere Strafe genommen. Well er 
entgegen einer Anordnung feines Bereſchsfach⸗ 
warts an einer Veranſtaltung teilnahm, wurde 
Bös auf acht Monate, bis zum 51. Mai 1041, 
Startverbot erteilt. 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Lit mann ſiadt 


Lebensmittelzutellung 
ür bie Woche vom 7. 10, bis 13. 10. 1940 tommen 


nachſtehende Lebensmittel zur Verteilung: . 


Note Karten für Moltereierzeuguille 
Nr. 3 — 250 f Butter 
Note Lebenomittelkarten 
Nr, 100 — 3 Stug Fleiſchorühwuürſel 
1 Stück Suppen. ober Soßenwürſel 
Nr. 101 100 5 Kuh (Mindeftmenge) 
125 9 Sunfthonig inbeltmenge) 
100 & Marmelade (Mindeltmenge 
200 f Nährmittel (Mindeſtmenge! 
Ale Nährmitlel dürfen nach Wahl des Konſumen⸗ 
folgende Waren ausgegeben werden: 
Graupen 
ober Grühe 
oder Gr'e| 
ober Rubel 
ober Halerfloden. 
Gelbe Karten für Molterelergeugnifle 
Ar. 2 — geb g M 
. e 


Grüne Lebengmltteltarten 
Kim 
menge) 
Grüße (Hddıt 
Ar. 5 — 100 E Kabeln pain 


Der Einzelhandel hat die Warenausgabe in En 
e. 


nacht ſich ftrafbar, 
pi Hulda erfolgt ab Montag, dem 7. 


Nr. 91-97 der roten Karten und 
Nr. 50—00 der grünen Karlen „ 
erfleren Ihre Gültigtelt. 


Oktober 


Der Oberbürgermeiſter 
Ernährungs“ und Wirtſchaftsamt. 


Erleichterung bei Ausgabe von Bezugſcheinen 
(Spinnitoffiwnren, Schuhe uv.) für. allein. 


stehende Berufstätige 


fTeinftehende Berufstätige, bi 1 
mit den Dienf laden te Bosletofillen 12 

i 0 Können er 
alete 
1, ftelle 


aden durch Vorlage einer 
ihres "Rrbellgeheten aue ber 80 un 
er Arbeitszeit hervorgeht, nach fuer 

5 innerhalb ber Dient 

‚ort vorzuſprechen. 
e von Berufstätigen beantragten Bezuge 
Dan, der Untrapftellung bet 
at, 


1. 1 
jeltszeit 


onberftelle bi 
mtes, Hermann Göring-Strahe 


2. Dieje Antragiteller 10 


er Sonderſtelle ausge 
Der Oberbllegermeſſter 


5 Ernährungs und Wirtihaftsamt 


Groß- und Kleinhändler! 


Bei Bedarf an 


Blendax 


npasta 


wir sich direkl 


zu wenden an: 


ax-Fabrik 


R. Schneider & Co. 


nz am Rhein 


Am 30, Septe 


— 


mber 1940 verſchied plöglich 


Jadwiga Drabikowpka, geb. Kurnatotwfka 


Die Überführung findet am Mittwoch, dem 2. Oktober, um 18 Uhr vom Trauerhauſe Breslauer 
Straße (Pabianicka) 4 in die St. Stanislaus Kathedrale, die Beerdigung findet am Donnerstag, 
dem 3. Oktober, um 17 Uhr auf dem alten kathol. Friedhof ſtatt. 


Ehemann, Sohn und Familie 


Küchenfsrben” 
beim Kochen, Backen u. Einmachen in vielen 


esel e Farbtönen (Eigelb, Erdbeerrot, Grün, Scho- 
ladenbraun, leur usw.] Flüssig u. In Pulver 


Auch so gut wie die bekannten Deza Stoffarben 
‚Erhählich In Dropenion, Landopatheken u. sındoren fothgiesthäften 


Herzensguter 
nungsvoller S, 
zer Schwager, 


im Alter von 27 Jahren. 


pmannftabt, 20. 9, 40 
dd Stad. 


Nen Belfelbosefurien 
bitte Wbltand zu neh 
men. 


die Großbeutfchfand und feinen Fü 
e THREE Pa AORTA 
31. September h b 


ſieinz Urban 


Oberleutnant In einem Gturzfa: 
Inhaber des Eſſernen Kreuzes 1. und 2. 
Uus zeichnungen 


Sein arbeits» und erfolgreiches Soldatenteben wurde 
durch den Opfertod fürs Waterland gekrönt. 

In tieſem Schmerz und ſtolzer Trauer: 

ran LA Urban, geb. Lehmann 

rau Ww. W 

rau Lotte Kreuſh ofen 

au mann Ei, Belag 
grid und Ute Kreuzhoſen 


en Heldented mein 

Mann, mein einziger hoffe 

ohn und Bruder, meln tapfer 
tel und Enel 


I hwaber, 
ſaſſe und anderer 


ſarſhg Urban 
deb. Urban 
Nrenzhofen 


Millimeterpreis 10 Ay für bie 
22 mm breite Millimeterzelle. — 
Mieberholungen nach Anzelgenprei 


Hur Aufnahme in bellimmten Ausgaben 
feine Gewähr, — Anzelgenſchluß täglich 16 Uhr. 


Offene Stellen 


Nepräfentattve, erfolgreiche 


Prlſogtvertreter 


12 geſpaltene 
a bel 
lolite Nr. 


binn, und 


Antes, Ob reis ca, au Verlangt 1 . 
e ber. ohen Sante gehudt, in allen 1347 0 
Einf 927 10 99 am Donnerstag, dem g. Gaſiſtatten und 

bi EIN die erk gefuct 
L. S. 10 an 1 \ 


'Stenotypistin 
für ſpätere Vertrauenpftellung 
ſofort geſucht 


Bude und Mufltaflenhanbfung 
S, Ar 5 19595 Ver 


Will Stöppier 


Mbolfediler-Strahe 47. 


Jüngere BanksDirchtionor 
fehretärin»Stenotbpiflitt 
Mt eee e 
arts, In ungefüninter Gteltu 
Fe 


10 
eee, nur, mit 


0 einige freun 
umter 276 an die Meme 


113 
(der Bamilte, 


Geſucht per jolort 


Stenotypiſtin 


Kl e n 
n 
unter 277 an dia he gel 


2 Sprenjflundenhilfen 
für ſofort geſucht. 
Horftellungen ab 18,0 Ahr 
Oentiſt Ulrich Puft, 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 84. 


Für ſo ort, werden geluht: 


1 Kinderfräulein 
1 Haus angeſtellte 


bie ber deutschen Sprache lichend 
mächtig find. Die a ie 
kahn zu Hauſe E 
Versende, werſtiaunng von is 
u 1 
8 


Perſekte Verkäuferin, deutſch u. 
Polniſch Kisten mit Referenz 
‚en, für tebensmittelgeſchüft le. 
bc Ludendorſſſtraße 49, Im 
eſchüft. 12727 


Reprlin, n kann 
to melden, Gotilieb-Hausmanns 
Straße 25. 32715 


1 
Entlaufen 


Pekineſe entlaufen 
am Senne 14 29. 0, 40 in ber Nähe 
Böhmiihe Line, Gegen Belohnu 
abzugeben bei les star Ci 


272 an dle L. 


Mirkereite chniker 38 
mis h. 5, Bachſchulbipung ſucht Polten 
ale dem. Leller oder Meſſtet, Spez 
Inlerloc Challenger, Alben, N. E. G., 
Rundmaſchinen ulm, Tome im in 

Detonpeſttlen uud Kalkulaſlon. 
ele unter 874 an bie 8. gig, 


Emlichtelten 
don el 


Deuiſcher Zeichnet ſucht Stellung. 
SR 1 155 lan die . 919 


Slilberſüch 


Bir einige a Sala ind 


a en mög 


Auſtande, Ii 


ſen. 


Möblierte Zimmer 


für einige Gefolgihaftsangehörige 
(Damen u. Herren) aus dem Altreich 
für ſoſort geſucht, Gilangebote an die 
Perſonal Abteilung der Litzmann⸗ 
ſtädter Zeitung, Adolf⸗Hitler⸗Straße 86 


horn, e Shlageterfi 


erbeten, 


Pabianlee, den 1. Optober 1990, 


für den e geſucht zum Wettauf von Nelb⸗, 
jltöten, 
Tze Ol, und Nettfabrlt 
Erich ien, Jorſt (Lauft) 


Einſamflienhaus mit Garten zu 


Ammer, gut möbliert, von Herrn 
te L. Zig. 12721 
J. Zimmerwohnung mit Bequeme 

Stellengeiu {idhtelten, 1. oder 2. Stoc, mög. 

licht am Park und in neuem 


aufe, zu mieten geſucht. Ange⸗ 
‚te unter 278 indie L. Zig. 


Behörde ſucht für mehrere Herren 
1 N une 0 
Bellhſtück bel 
| 2 Alen et möbl., 1 u. 2 
., Angebote unter 279 an 
. Ag 


3 immer und Kilche mit Be. 


beamten geſucht. Ans 
gebote 1105 270 1 . 31g. 


Derkänfe 


je 
Salat kalrabe 
Einzelne Wohnzimmermöbel zu 


Reale jel, Reiter, Sporiſchlit⸗ 
im 1 reden, 


Ei seht ax die „ Keſſtall, Küchen- u. Haus⸗ 
= eräte zu verkaufen, Melſter⸗ 

hausſtr. 202, W. 10, bis 15 Uhr. 
Br Klavier, O. Keller, in gutem 


uf 189427, 


SR-Sturmmänner 


und 


Emil Neumann 


verunglückt am 30, September 1940, 


Oskar Neumann 


Die Kameraden des 8A Sturmes 21 
Die Kameraden des GA. Slurmes 22 
SA,Elurmbann mablanite 


SA, Standarte 


theater, Schlageli 
W ub 


entſernt. Nähere 

def ' Übamezenith 

Ruf 180.27 von SU. Musmwels, 
1269 


Angebote unter 


nflewieaitrah: 


Azel 
Beide 

ngebote tinter 
Big. 


mann) 
av 
en bo! 


laßt, auf 


12700 


(Sltaßenfront) 


Krdboorenwog, 


zu verkaufen, 
6, W. 2. 12005 


Büderbreit, Roms 


250,—, zu vorkau. 
De.) 11694 


Autos 


ar 


Inſerieren 
W ee 


Junge, 10 Jahre, 


itlex⸗St 


x 
Auskunfti 


Fenfter u. Garten- 


artig 
„&orfo‘ 
erſtr. 8 


G. 


Die Wagennummer 2710 
e Kino Rialte, ſoſori Frzegor, Freilich Alexand. 
ſtraße 70, verloren. 


erh. 
12 


Kleine Anzeigen der L. . 


15 mn eine 
dener Stühle, 


Kr Bi 
Nehſtrahe, 28. 


Erlgubulsſchein 
U zum Einkauf von Pleh, ausge. 
fen von der Markgemeinſchaft 
Ihmannitabt, bes Gottlieb Ce, 
reell verloren. Abzugeben bel 
eifhermeifter Gerech, 
ter, Wedingerſtraße 52 UM 
0. 12004 


Bebenomittelfarke, auf den Nas 
men Wilhelm Glaß lautend, vor⸗ 
Toren. Iglerz, Bahnweg 2, 


Sparbuch Nr. 2226 der Deutſchen 
Genollenſchaftsbant A., G., Libre 
den Namen Gus 

ſeſenke verloren. Abzuge⸗ 

8b. 12 


des 
N 


01 Vana 800 


in Mania 
Inder e (ch 


SCHROTT 

METALLE 

65-85er Bollgalter -.= 

5 au 

ane e mit dazugehöriger 0 mann 

und doppelte Befüumfäge ee 
neu oder gebraucht, ſofort zu kaufen geſucht. Nuf 127 08. 
Armen nnd eigenen .f} dmerſerr 

geipsig & 24, wolſac 21. in der 9.8. 


I oder Stolfmantel zu Laus 
ſen geſucht. K. r 
Ih 71 


Suche für meine Tochter Privat⸗ 
unterticht in der deutſchen Spr. 


Kinderbett zu kaufen geſucht. 
Maſurenſtraße 2, M. 80, 12702 


5 Zudendorffitr. 27, W. 22. 12005 
le nig eee, I Sprachen « Untereiht, Deuſſch 


Kafler» und Epelleleroite, Gabeln. 
Weller, Löffel, bieder, Auron. 
Kunfigenenlänns Brlefmarten, Bil 
Bene en best, 
auiltel, Grammopdons, Hermonllas, 
Mondötinen, Walainttas ie Jens 
Schreiben. Nähmeldinen ul. Schla⸗ 


Lale in» U. Bertaufupeidhüft 


bert, Ruf 244.05 
Perſonenkkaſtwagen (Opel, Mex, 


Englisch, Franzöſiſch und Schul⸗ 
nachhife. Meſſterhausſtraße 30, 
12718 


Die Fräulein Natalie Koglow⸗ 


codes, DKW), gebraucht, Tofort/Tfa zugefügte Beleldigung nehme 
zu taufen sent Angebote uns In Mera zurück. Ent Y ‚as 
er 205 an bie L. Zig. 12670 | jtalik, 12710 


Wortangeigem, nur privater Axt, 46 mm 
breit, 1 ober 2 Tetigedrudie Worte, je 20 &, 
ledes weitere Wort 18 %, das Wort ble Ih 
Vuchſtaben — Kennwortgebſühr? Bey Udbolung 
20 Ay, del Zuſendung durch die Post 50 Ay. 


Die Säulen 


der 
Eingelhandelswerbung 


find das gutausgeſtattele 
Schaufenfter und bie Uns 
zelge in der Litzmannſtüdter 
Zeitung. Das Schauſenſter 
wird von den Kunden und 
Paſſanten beachtet, die Ans 
zeige aber von beiden und 
von den Familien, die Ihre 
Kunden läglich werden kön⸗ 
nen. 


Anmeldung gur polizeilichen Eins 
wort nee des Yan Bar 


dowſti, Strykow, Rudolf, Het 
8 Sie ib, verloren, 11270 
Unmelbung zur polizellichen Ein ⸗ 
mohnerer! 55 des Franeſſzek 
Fiſtak, Alt⸗Zlolno, Kolonleſtr. 7, 
verloren, 12725 


Ausweis der Deutſchen Volks, 
liste 244 088 des Bruno Kachel, 
Agierz, Wartheſtr. 14, verloren. 


n des Arbeltsam⸗ 
tes ber Elltleva Worbe, Kon⸗ 
fantynow, UrturBellertsEit. 16 
verloren, 12000 


Anmeldung Zur pollzellichen Ely 
mwohnererfalfung, Dienftaus: 

der Gtta| a des Joſef Ber, 
ner, Gerbaſtraße 86, verloren. 
— — 


Tafel mite 
ee e 


erloren. 


gu 
lohnun, N 


ale 
geben] be 
ie 


n von Litsmannslädt 
ende (Joncumlenna), 


Schachmeister sache ic fie Jef auſen, Hans Krolh, SſraßelRon⸗ und Draht- 
ae der 8. Armee 204. 1270 Ornam. u. Farben 
e, eng || iar neue Damen, Haaſchuhe, Fenfterkitt, 
wolf bitte Sieht 1885, l Slg, |] Größe 6, mit hohem Aba, zu fouder⸗ 
verkaufen. Preis 17 RM. Horſt⸗ 
Weſſel⸗ Straße 288, W. 81. 127: 0 


Spiegel und Schaufenfterfcheiben 
ANEL 


u verkaufen, 
Aua ider rale 109, W. 7 


Glas 


T, K.-G. 


Die angenehm 
schäumende 


Zahnpasta 


Halbe Tube=35, große Tube-.60 


Glas: und Gebäudereinigung 


Litzmannſtadt. Buſchlinte 89, Fernruf 128.02 
Inh.: A. u. NH. Schuschkewitsch 


zeiniatt 


Schau⸗, Wohnungs: und Fabritkfenſter 
Fuchmänniſche Ausführung. 


Spielplan der Hhmannftädter Filmtheater von heute 


Fur Jugendliche erlaubt ++ Tür Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 
Palası 
„Donanihiffer” 
mit 


ten. und Greitasten Gonnadene und Conntaga unplli — LER, 
Beli Europa Beginn Gloria Palladium 
‚Bufalinie 128 bee E Teta, Mia reer 


Casino "P- Pialio 


r dee D 
ber Terra eee e 


die gule Sieben J. Die unvellfommene lebe 


, 
Kue Haag, Carol Wing Sa Otfela Ublen, ane Halb 


Die Frau ohne Alles .20, 16,00, 
Bergangenheit| Schwindel | Ter"tan aus 1800 


Balalt 
Rom, Corso 16.30, 185 


M 5 Sonn aa IE 
e 2 e 24 Ju ach anderen 
Wiener 


heatern Kongo 
Gelchichten 


Gefährliche 


Mimosa 
Satellite 178 


7 
Feuerteufel““ 130,1 do aß, Expreß * 


Sonntags aud 18.0 


Frauen Bal pare 
Mal 
Abnlg-Deintich, Steg, 


Seitensprünge 


Schlageterſtraße 20, 


Deutſche Arbeitsfront 


1186, „Kraft durch Freude“ 


Achtung! Boranzeige! 


Großveranftaltung 


am Sonnabend. dem 26 und Sonntag. dem 27. Otober, abends 20 Ahr, 
im der Sporthalle, u. a. erfimallg in Litzmannstadt 


furt Engel — Betty Sedlmeyr 


und großes Rahmenprogramm 
Karten zu 1. Am. nur in 0 . Hermann- Gbelng⸗Str. 60, 
Simmer 1 und 2 


Die Veranſtaltung „Vom Beſten das Beſte“ am 6. u. 7. Oktober 


in der Sporthalle iſt ausverkauft. 


Liebe Kinder! 


Die Filmreiſen ins 
Märchenland beginnen 
Die Ufa ladet Euch ein 


20 U¹ IL Oktob 1 0 90 
ur 0 ber 9 Großen 


Gastspiel ärdjen-Dorftellung 
Fratelli Sereno mc, 


Sonnabend, den b. 10 an 
Sonntag, den 0, 10. 10 Uhr 


Schneewittchen 
| und die 7 zwerge 


Der entzückende Märchen ⸗Tonfilm 
für Groß und Klein 
Dazu 
Das luſtige Beiprogeamm 
Kleine Preiſe 
Kommt Alle recht pünktlich und 
bringt Eure Spleltameraden 
und Geſchwiſter mit! 
Ihr werdet luſtige Stunden 
7 


RIALTO 


Komm. 


Dle Sensation aller 
Weltstädte 


Außerdem — 
chi 
angel rg © Gunmistempel 
Carl Leonard Inge Beck u. Bert liefert 


17 moelstetbatte Ansager komische Exentriker 
an Ballett Poll und Dalst Aa Arlur Keßler 
ninalinie 91 


In Innae-Ballett Tanzvarlationen 
Hans Schepior 3 Junglas 
Harmonlka-Virtuose Egquliibristen 
J Kapelle „Trepkowakl 
# Sollsten 
Die gute Küche u Telefon 15066 u. 164 60 


Rio-Rita-Bar 


Erdheerpilanzen, 
Sorten n (en, Mad. Moutot, 
Aoithpple 8. Shwabenland empſteßil 


Fa. A. Ziegler, eiymarntedt, 
Aubell Biller. Sti. 80, Ruf 20852 


- Sargfabriken, Beerd.- lle, 
Tischlereien 


kaufen ihren Bedarf an Sargrubehör jogli- 
cher Art gut und preiswert bei: 


BINDEREI 


Nachmſttagoperanſtaltung 
Beginn: 15 Uhr 

Abendverauſtaltung 
Beginn: 19 Uhr 


Kleine Kosten 
große Wirkung 
die Merkmale 
der L 5,-Rlein- 
Anzeige 


Theater zu Eihmannftadt 
‚sranrlfae Bühnen 


Aufklärung 
über Knoblauch 


Heute, Mittwoch, 2 10, 20 Uhr 
Wahllrele Miete N 
Freier Kartenverkauf 


Vorſtellung für SU. 
Scharnhorſt 
Schauſplel von Gerhard Menzel 
Donnerstag, 8, 10, 20 Uhr 
Wahlſteſe Miete 
Fteler Kartenverkauf 
„Schauſpielerin“ 
Schauspiel von Roland Schach 
— . 


Die Platzmieter werden 
gebeten, die fällige 2. Rate 
bis 5. Oktober in der Vor⸗ 
verkaufsſtelle einzuzahlen 


due Freunde pes Anod- 
danch und alle. die ce 


werben wellen. leſen das 
forben erfhlenene fahr 
kereffonte Büchlein 
die INNERE Reinigung 


One erbatten es toflenies late. 
nee 
euch / pertes ia dpeſbeien u reg 


Berjehbate 


Berafserzichungswerk 
der DAB, 


Mafthinefthreiben 


2. neue Seetal 
55 beginnen in den 155 len 
agen. Anmeldungen lofor! 
Beruſserzlehungs wert der DUF. 
Meifterhausftrahe 224 
(Holgebäube), Immer 11 


Betongaragen 


in jeder Größe 
ſofort lieferbar. 
Betonbau 
Franz Schlotmann 


Köln⸗Klettenberg 
Rhöndorſer 815 13 


hraftdroschke 

Stand: Rathausplatz u. Bahnhof 
Rudolf Bach 

Aaliſch, MoolliHliler Wlan 8, 9 


Feinste Stahlwaren 
aller Art, wie Bestecke usw. 
kaufen Sie bei 


Gerhard Memmel 


Kommils, Verw. d. Fa. R. Zulleowekl 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 52 


(Ecke d. Schlageterstraße) 


Große Auswahl 


‚  Bürolampon, Ampeln u. elektr. Beleuchtungen. 


„Lux“ Adolt-Hitler-Straße 151, 
Rut 2428 
Kommisnatigcher Verwalter Drommoter 


Bevor Sie zum Photographen oder in Gesellschaft 


‚oder ins Theater eher, ist der orste Schritt zu Ihrom 
Friseur oder in Ihrem Parflimeriogeschäft, um sich mit 
MIRICIL- WIMPERN zu versehen, die ihren Augen 
dle wunderbarsto und effektvollste Wirkung verleihen. 
MIRICIL-WIMPERN sind für den unauffälll- 
gen Gebrauch am Tage wie am Abend. 
Bezugsquellennachweis durch die Firma: 


E. G. Brombacher 
Großhandel für Friseui 
‚Adolt-Hitler-Straße 


Verlangt in Gaftftätten und Hotels die 


Betonbaracken 


Dit Obergauppiehchar 
Ostland 


des BOM. ſpielt 


In Ahmannſtaot im Saal der Dpitharmonie 


am 2, Oktober 1940 


Deutſches Frauenwerk 
Kreloſtelle Lihmannſtadt 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 


Neues 


Oktober- 
Programm 
ist gestartet III 


In der Bar 


Nell und Edgar 


aut 2 Klavieren. 


900 Murat En RR 1 1 
hi BB 
Dr. Hähle's Hellkrafterde Sandfrel 


An fein. welch, gelömadjr. Pulver. Padung 146 und 1.00 sun, 
Drogerie Güttel, Adels. Sttter⸗Ste. 187; Drogerie Kell 
Rubolſ⸗Heh⸗Straßhe 52; Drogerie Senuft, Itrahe k 


Wiedereröffnet! | 


ONE 


Herren-Herbst- u. Wintermäntel 
Arbeits- und Strassenhosen 
Boston In verschiedenen Preislagen 
Damenstoffe in grosser Auswahl 
Seldenwaren in schönen Farben 
Tischdecken, Gobellne 


Galanterlewaren, Herrenhute, 
Damenschuhwaren, Harkt- u. Strassen- 


Damentaschen aus Bast- u. Werkstoff | 


ampfiohlt bel aufmerksamer Badlanung 


A. Englisch & Co. 


„Breslau 1 — Hummerei 24 
Fornrut 50178 


5, Anstührung von Drackiechen 


SRUDOLF KAHL kan 
” Uamaosetadt, Adlt ae 


Litzmannſtädter Zeitung 


* 


